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Str. srmpr^ ufrin«: 




S»hlo«;sbof. Zur eini»n S^itc hrpit«- Pn'itr<>ppe vordem Srhlo5isportal, narb 
hintun ein« miirhtiKe Lindl- mit stcinsii/.. Zur afider<in Seite Qartin. 
Kine fest« Mauer M-hliossl naih hinten ab; in ihrer Mitt»; ist ein Thor, 
daneben ein LoKans. Ceber di» Mauer sehen Klütenbänme herein, in 
weiter Perne eine Hiipellandschaft. Praliti(i»rMnorf(en. - Im offenen 
Vorhang auf. Thür ein Trompeter mit weisser Kahne. Dem ZDf;ewendet> nnt^r der 
Linde sitzend, der Freiherr von Lipp«, der Junker von Ro*,eDan- 
ger, der Sehlttsshiiuptmann, der Rii r^ermeister und Stadtsthrei. 
ber von liippai der HfiirriT. An einem Pfeiler der Freitreppe in Mün- 
nerlileidnnK Apollonia. Die Biihnu steift bis zur Maaernarh hinten Jin. 




<i Ii- m/M» rit. 



erSc 




(derb) 

Der Trompeter. 




Von Lippu der Vest und fj;ntiTi Ji^tadt v«t- nicld i< h und nehm vor's Man] knin 




Tr. 



/TV 



Blutt: DtTHi'ld4»-t»s' foiu'i-rarbnen RiilimF.i - ma iiiis vollem Hals thiil hljis«'ii, der «iif Wall- 
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Tr. 



halls IiHt-Ki iiriem Rii - si'ti , sich d»irsl».'lUnlsdieb« höiist'- JiIntnV_ dcrixli ii hcn Inda nirht noch 

BI. 




Tr. 



Oru-ci.tt ge-bo- rvn: 



Siiiipli - (ri-ns st«;ht vor dt*o Tho 

^ :| 



ren 




In deo Pauken lustiw^ (?>-s( bmettur tod Zinkt-n un<i Tr<iinpH«Mi vnr <l«in Thür. 



Tr. 



Krj^t'btKurh ihiul _ 



r 



m 



Ki;4;i'btHiich ihm! 

Xi,: 



EnifhtKu' h ihm! 



r 



I 




i 




Tempo I 



Tr. 



Ao-sonst lÜ88t er be - n iuneo 
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dus Schloss und gaaz ver-brea>oeni 
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Tv. 



dassnii-ht<'fnSt»'in ftufdem andern bleibt und d.i.>sniif piipiiT keiaSchreibe 



hreiberschreibt. 




Tl. 



wie vif - ]fi Tot' und Wnn-den 



an Leib und Seel zerschunden, ganz 



-'' I \ > t 



- w-i 



cresc. 



]5 



Tr. 



hin^;eschliwht'UiiDrei ge - schl;itfi-n iiuf Flur und offnen Gassen In-gen und al-so 




Tr. 



Allegro. 



bchreckl ich Würgen g«!srhioht, hl- ni«;ht von Tro - jn das Lied berichtet! 

rs 



ff- 

Ja da; 



3^ 




I 



(Der Pfarrer «ilt In heftUer Rttwe^an^' zain Thür und MhlaKl dasselh«^ d'Tn Trompeter vorjfer Nase zo.) 
Schlosshauptma nn, 



He! bol-la,rfarr' Was ficht di.h nn?_ 
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Allegro moderato. 

Schlosshauptmann. 



St 



nrziigssnaupim.inn. i 



Annoch blnichderScIdosshaxiptiiiaiiiitweissmclttein Feld - stück nm zu re . 





gie - run buncitmauchfVin zu pur - la-mLii - tie - reu.Ruftmandeu Plarrn geht der 




Seil 



Teu-fel 



LasstdemSolüoss-haiipt-iBajm denSim-pU - ci-om! 




sel'berist? 



f^»'« m m M m m 



Schierzwölf Jahr sind nun ?an^>n,seit es mit ihmhataa-ge-fa 
ruhig: 



.Zwölf 




m 
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Pf 



m 



Jahr sind fi - - nc la» - - irr Z*-it und nicht oiu Tatr ohn' 

^^^^^^^ ^'^^ ^j» Pf^ ^^^^^ 




f 



Up r , p I £j-M^ ; ^^m ^ 



Pf. 



und Leid. 




mm 



Von I)or- ftriiuiid Schlos-scrn, di«- er vtirbrennt, von 




jigr- i-|..j i lg_t 




Pf. 



Manns«*n goschlag*>n undWpjbs«'» fTt-srhäiidt, A-biT habt Ihr"smchtauch ge - 




Pf. 



hört, dass ihn koi-ne Ku -^a'l nicht ver- seh rt, ist h<"ut nochso i^un^ in si'i'ni blon - den 





5^ 

iii animato. 



4: 



Haar, as «-r vor zwölf Jah-renwar^ 
cblosshauptmaim. 



Ei, das schafftihmdorWeiblein Gunst, ist a-ber 
pili animato. 




■l/i: 
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Google 
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Junker. 



Suh 



S4 



lat er denn Ton Menschen ge -bo - ren? 



urad kei-ii»' TiMiMs-kunst? 



In ei-nera 




4^ f M'^j: 




^^^^ 



Sch 




Tann- wald wel t-ve r - lo-ren fandihnvor Zei- ten ein Kla usners-marin,nalunihnfiir ei-nen 



m 



ff f — * 




Sch. 



WkildnenSCheO än, f üt.tftrt. ihn irrr iv:<i mif. KrüiitArn und Rc>i»rtCn M.h ihm vIaJa 



füt-tertihit ärrüssmitKräntemundBeeFCii» gabihiOTie-le 




Sch. 



from-me Lehren. Aberden Buben lit^nichtlanpr. aus dem Wald indie^l^er sprang. 





---^ f 




Trosabttb erstidannBeiteramann, Vtelimdrei ( hr 




Beut er . wann, h at sir nicht in dJn 
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ir.. ..« ..»l. ... .1. . t.^ .1.. .. . 




Ka-sti-n nt:-thti!i, warb sfr lirin ' i - lmü F.ihiK.'in ari .d - -^ofhis^ in (h^utsohni 





Sth. 



«5? 



<2_ 



Lan - - den von al-lciiKrie^parififiiund Banden keiner so viel Schlösser be 




f 



^^^^ 



Pfarrer. 



cresf:. e utriHg. 



Sch, 



Kei-nor so vi«>l Dör- fer vrr- brannt, 



runnt, 



Kir - chrniie-plün-dert und 



So di«' F«ir-tn . na ansicht;<' - bun-den. 




\triH''' Iva 



Pf 



SL-h 



i-ci-us! 



Hau - rrn ffo-srhundt'n, 



alsdcrsa- -ta-nische Simpli 



Ui-^-^-''F:i.-jg:j^-:fl^''. 



Kei - ner war so ein Pfaf - fon Ver-druss 
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ach. 



Freilich, ist erdcsTeuftsls Kind^ussderHerrPfarr ihn sonderlich keiuicn! 




Pfarrer, (in furcht ban in Kriist * 




Ob ich ihn ken - ne? 



5j 



r 



Wo ich ihn find, 



ei-nen Na-men 



3^ 





-8ehn,wi>- ' t ni?t unddÜBsljuikänDwnierToa 



will ichjhm nen-nen; dann mttgt Ihr su- 




Pf 



Bf 



Hfm - mel schlägt. Schlossh iiUptmLinn. (noth in..j.er iiiihni-ch. fluch ein wfniK eingeschüchtert 



El-nen Na-mcn 



will er ihm nen-nen.. 



1v 



P 



5# 



Pf, 



Andante. (<^a«/JfamVi>> 

yir<"¥i?^- ^j^^4- r- ^ ^i ^^=4^'^ — n 



Fi-nps Dorf - li'ins N;i-ir.t'n klt-in und arm 




u/t poco marcato 
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Pf. 



r f"ri-F V 



Drang und Srtiwarmvon al - knblut'gcn Hun-den kei-nerdio Spur ge-fun-den. 




Ii? 



Pf 




Nur demSiin - pli - ci - o dünkt^noch Kut,dassersiohIf:tztandPS LänimloinsBlut 



8^ — ti — 



I VU. 




Ii 




Allinitlto, (Vripr/t herausfordernd ) 
Schlossh. i 



Ei, da ha - dern die Pfaf-fen! Und hat doch ihr H<'rr_ crschaf-fon 



i 



: 3e 



IE 



Sch 



Wöl - fe so ^ut wie Läm - merloi», Maus und Ka-tzen, Ra-bt*n und Spatzen, 
A V A 




^^^^^^^ 



Tempo I. A Ulla iitL' quasi Man ii».. 

Pf.'irrcr. (unbeirrt \um Hohn »i<'S n!iik-ni. f. ist v'sioiiiii- » 



Flüh in dt-n Walil, was !,iu - IVnkiüint.Zwt'i 



Sch 



Einsmussvoman-dHrnffe-fres-sensein! ^^^^^^^^ j .Vlldailte qiiasi Marcia. 



4 
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Hägd - lein im Dorf - blie • - ben sind, ihr kran • • ke Mut • ter zu 




war • ten, die Zwei 



schön und zar-ten. Die ein' Bla - ri - a ein 





Ff. 




Ft. 



T r ' ff 



piii .1 p|i;i.ssionatn. 



. ci, die ei-ne hat deinSchwt rt ^«chlagen.ihren Leib hab ich tnOrab fff trag«n. 



_y pornav'iC4t cresc. 

• • • • • 




-H-'"."-~t-"f 



> b# TT 




A-berdle an-dre, das Kind-lein, stkg,vn ich um ih-re See> le diebfira^waSi 



pp 



4 



i 
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Slmpli-zi.was wirst du sa-gen? 



5 



Verschwunden ist sic,vcrschleppt, ver- 



1 



Pf. 




lo - ren, streicht als ein La - ger • dir • n« weit durchs Land, starb viel 



1 — if f — 'MF~^ 



y J — 1 














L 






■ s • 





Pf. 



leicht ein - sam am Strassen - rand und war doch dpm Sehöp -fer zum 

_^ 



> > > :» ■ ■ ■ .. > ^ f 



f 



7« 



(Apolloniu.in Miinnerkleidern, hat von der Schlosspforte aus dem letzten zutrehört. kommt nun die 
Treppe herunter /.u den Münnern,di»> sich ihr ersi-tunt zuwendetj.j 



Lob. 



ge - bo . ren. 

i>i 



w 



5 



i 



p cnrf ' ■ 



Apollonia. 



' Den Pfarrer irnitirend.) 
-M- _ . , II " ^"'Vm 



Ei! war der auch ein Reitersmann der kei - nera 
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->lJ .1 ^ K 1 1 1 L- . t k , 1 


' — ' ^' 1 ^^i— ' T " ' 

Magd -lein das Herz_ ge - bro-chen! 

ScUouhanptmann. 


" 1 

animato 

1^ jlj» — ^ ^iij 








Pfarr, da hör er das Fräulein 
animato 

^ A 1 








—^M'- 











Pfarrer. 



Ver • gisst das Frau -lein Zucht 



3: 



au, hat mir recht aus dein Mund - b'pro • cht-n. 



Matsato 



eresc. 



• • • » ^ • • • 

J >-^: It 



Fr. 



8itt?0iiig lie-ber sur Kirch und thät ei-ne Bitt, dass uns der Herr 

^ 




m 



m 



in 



, r - 



Pf. 



um ^In 



/Gü • den Tom Bö • sen und vom Sim • pU • si - o woU' er 



lö 




Q0«8 
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tranguillo 

Apollonia Uneben dem Vatnr hinknieend 1 



tranguillo Zürnt der Herr Va-ter 



und sieht mich an 




dassichMäiinerklei der an-ge -than? Dasf^sehiehtzu Eh - rendembö - sen 

Herr von Lippa^ ^rschrockep ) 



i 



Be - 




Feind: Gelt,«l«'rHorrVa-tt r meint, ich bin ein Kitid undschlechtberathen? Weiss 



(schmeichelnd) 





nichts von des Sim-pli - zi Tha - ten? Weiss inh nichts? Kenn ich ihn ni'ht? 
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(Sl* Btvkt kofirMkC •iehfbreit'^t di« Am* US.) 



Redt nicht der Spiel - mann wundere vielvon Um? 



.? 






Gebt er niclit um in der Mag - de Kam-mer bei Nacht 










(warm) 




dassBie im Schlaf 8ei-nen 


Na - men rupfen? 


^ r P p 

Ist nicht der Wlnd^er 




= r-iM 




4»! ' 




Früh - 
F 



lings-wind, 



r K r 



der 



Hirn 



i. 



^ 




mel die Wol - keii 
T 




jagt, 



J 



9tring'. 



7 



P 
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r. 



Men ■ sehen vomschliif-ri-gen Win- -ter weckt, 



voll. 



von 




t 



A 



( Ihrem Vat<>r um den HüIa rii«f>:*nd.) 




i 



miisstBr mich las-sendemPemdentgegeD! Darf ich^s nicht? 

Junker. 



* ^ P P ^ 



Stadtschreiber. 



Das Fräulein 



Bürgermeister. y 



A-pol- 



i 



Schlotshauptmapn./^ 



Was? A-poI- 



r >ppp t 



Was? DasFrkulein 



3 .? 
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8t. 



A-pol-lo m • adrailford-breiuier, dem Sellin - der, dem Scbla - ge- 



lo - ui-a dem Mord - brenaer, dt m Leut - schin-der,dunSchia • ge< 



lo - ni-a dem Mord- brenaer, dem Leut • ndiin-dei^demfieUa - ge 



8ch. 




A - pol - lo-Bi-adem Mord- brenner, dem Leut - bcinn-der,<icint!(:hia - ge - 
> > > »iringr.- . ... 




Tempo I. 
Apollonia. 




8i. 



B. 



8eli 



Weiss ich doch ei - nes: er ist int>in Schicksal o - der ich sei - nes ! 




tott 



Herr tod Lippa. 

(Zw Apollonia, di* noch an Ihm hän^t. ) 



Denk bot be>dein-ket 



Tempo I. 




•M8 
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A. 



5^— r-— — ^ -- — P fu-^ — 
Aus dem Weg nicht darf ich ihm ge - hen. 


1 nJ ff*^^ — * >- y y — 1 

fest in die Au - - - gen 


) =^ — ' r 

k^^-v^^^ ^^3^^ 


i^r- * ' 



raussermirseh - cn. Schlägt er aufs Blut mich und trifft mich gut: ster - ben 




1^ 




^3 



• 0 00 0- ' ' - " 





A. 



will ich in fro-hemMuth! Muss a - her er sich mir er-ge-ben, 




soll er mir las-sen Leib und Le-ben, nicht mehr die Kriegs -for - tu - nafrei'n, 



i 
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/^ rit. 

■ ^ 



»8 



DuinemDieutinr « - fe - beaMliI rt^nnA^o,„itMtMr.M) 



Nimmt sie den T^u - fei tum 



5 



i 




Leib^tra-ban-ten, 



braoolit sie kein Pfarr^ und Mi - ni-ttraa-ten. 



i 



Pf. 



Seht ihr iii,wie ihr mit ihm pak-tirt, meine See - le hab teil lal« 





(Er läuft Im h«fti^a Z 



or::»- To: • l> A" 1» rn 1 ,i ' !if n 



H.t'.«^ dem Pfaviwr aaeh. 



Das JunkT» Q«iaehtcr geht aUmahUchin Schluchten und JainuKfrn ttberj 




ttaee. 
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Alk'gretto grazioso. 



(klugliihl) 
Junker. 



Herr V. Lippa 
p 



Schi den Her rVet-ttT, was f,'reiftihn an? 

-S<»^ lo c6 haMp t m a ni> . 



„ Ganz 




-Ii 



»11 • Kiir-h dnsHiTz in dir Ho-st-n i'fin? 

Alle^^retto grazioso. ^ 





i 



Tempo witr ob«'n In der Anred«; des Trompeters 



i 




hingeschluchCzu Di-ei {^e-s('h)u - f?en ii?if Flur and offnen Gassen lu-ß<>D und al-so 




^ A llo ^retto- 



schm-kl irhWirf^en hichtnlsdiiht von Tro-j.i Ans. Litd b«> - ri< lu'l.** 

-_ Sohlog ghfliiptmann. 




^^^^^^ 



K i . w f r wi- iss anr)i w fts fii r oin Nest das 

All«'pn»tto, 



(kläciirh, Viir sir h bin.) 



3^ 



, ■.. impli-ci.iissteht\-or4<-'D 
i^Ä ^ 



ar- meTro-ja ist gewest? d4iH lasst uns billif? iin- g** - Schoren. 
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•J Tho - n 


,:: 1 1--— . 

■II . Sch'.osshauptmariii. 

— - - -rf T.. ... . 








_! u_y — U L>' >— ^ 

' r — r — r — r - »• — ■ 

EU Bla-sen hab ich ihn auch g« • 


hörtandMe8einTh»mpeterffaichtiiiid 

|#%=?™^=?^ 






WF.r^. = 


*i 

qS- r • 










Jimkar. 



a • Der daajnackt mich aar nie 



adnrort, a • Ver daaiaackt mich fja nidit ichwi •tzen.Lasst ihn nnr «rat 



Be . 



imllach da 




/fMM» ^ Tim/« . 




Immer Hiisjielassener nnt! Instidftr. 







soll ihnatt «iB^TKuIein la-deni ihnneh-menan ein Sei«den-lla - dMi.Dänn^drti 




M«8 
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(Pi'- anderen eiDralI<>nd.) 
Junker. p 



Dann gpbt Af ht ! Dann ^."plit Arht ! 
Herr V. Lippa. 



Stadtschreiber. Dann ppbt Acht! 



Alsein Ka m • Her, 



dann fir»^bt Acht! 



Als Pin Ka - va - Her, 



Hanna-pbr Acht! 

n n f — 



Dann gipht Acht! Dann ^bt Acht! 
Bürgermeister. p \^ 



'ijuing'pbt Acht! 



DannprbtAcht! Alsein Ka-va - lier, dann g-pbt Acht! 



uie der Brmnmbärppht und steht alsein Ka-va-lirr, nnri frapi ihr,wie8ichdaswissenlasst?Bin 
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und s< tili»>r UnScbooMedcr Zau - bt.iin, 

tt-mpo 







r t 1 


/7\ 


^ scliüi'f im 


S( Ijoi. . sse der Zau ■ 




rit. 


rin. 

— ^.-^ 


[i* 
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g 

-f« 


1^ 
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^ 1 üirapuc 
Düi 


ik kliKiK.liul-sudVin.M' rliii 


^IriclMniclidiitikt «i'- 


r Hof Vi-vi-a-jit-ns 


T> . I 1.1 V. ■ ■ . 

Ki'K'li! >mi 


Cy-M ^ 









(wie Yorhin olh-n * 



Sl. 



Wfist mir,Fräii-lfiii4fii\Vfis>.(ltiriistriiii(;li,ilaiui \*'X\\\ icli das s»' . Ii -^jt* Schlafen 



^ > h • • ' II — "J I J ' I 



3 



Si. 



I 



Soldatenlied. (Slmpli. l««, .Tst «nrorllth übtr di« Crit«?rbrediiiiiic ff«rUt allmählli? unter «len 
Ajlie^rO COD fuOCO. Bimu ilt>8 S'.|.l.ii. iill»'ils. 



aiicli' Verftna bat die Sold.iten .lurKuroriert, sieb um sie za schaaren; sie springt auf «inen Stahl, lUid 
die Soldaten srblasen mit ilt^rh^rn und Krügen .den, Takt xa ihrem Lied nnd maclien mit Trummelo 
und Pfeifen den Chor. ^ A i 1^ • 




Miir . tili hnb' Icliz^stii . guii an, di>r vie - 1» bSs<tF«*iiid«)r.8dilii^M 




IUI l.uiilt'iiII'Tr' ii ijhiu-bet. Er M in iiki ilTni Hh 




t - tlfT ;inniiU(Uilo>ileu i?iU - QiiHi Mail - tf 




•1 




V. 









b denSohos», 


d«*u «•rd«'ii Rh 


— * — 


H ^H-^ 

ffVaa - bet. 


Dl« 


' ■ ' *^ 

reldwiiHern'u 








km 







V. 




• fün lit ich iiil, lit^m arnviiKiu-ditle 
N 



lleiutUeil icliiDit, vi*il Gutbriitftkei . ut) KUr'I Ic 






Icli 



4^ 



v. 



konunüiidi weiss idcht, w>.h»»i; 



jsi 



i 
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in.'ii'hti:; stf ii:'>Tii<l. 



V. 



liiii. niicli Wim . <1»'rt. dass sn fr«>Ii . - Iklj bin! 



, 



ig;-.— st 




bP'iciilHintfr. M i«' 'Jus prst«- Mal. 




Iii - ka ist jiiirli mit ilindi'riiclilfiu «jü 




dem 




fod lii.' Lust z'v'T - ^äl » 



r 



iiii'l in il»Mn lUu - iuhu - 




Kfirt - - Iviii'itphl viel Iii . sti^ Mä^<l - if»- - sind tiiid späht mlli 




Digitized by Google 



!:ist |y.tit 



• 


/ 
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1 — * 




1. 


•'II. Zu 


Nütli . tKII (O ll 


;_ 












5^ 






Her.z«>n 


«1, dits 


Hdmt.di'ii, da 


« ich 




ntlian, ! 


idimerxt MduJ.nicht 






*J — &^ 
f " ' f ■ 








['^^^^^ 






1 1 1 s| 












mehr. • Ich kuinni, Idi wmIsk — 1 iilehtt wo.b»*!;. 

A 





feil t^i'li'. i( li\\>-i-M]ii ht.uo - liiii, iiiii h wiin - dnrt, duss ir.li so 




früh - lieh bin! 
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V. 



^ U...I.« n.. i irrf» ii:... i J. • i i.. r.'.... ' 



m 



S.mkt Pf - t**r ~<:liliift am Mini - iii>'Mlic', di tauzl li'-ruii fiii Kii^;»'!- 



Chorder Soldaten, s inkt 



Pc . t<T stlil.ifi um 



i 



lliin - mtls - Ihjir. da 



h. r. 



r 




clior 



m m 



mit Gei^ iiitd Har - f^-it - kliii 



Sankt 




V. 



D.. «... ....r j Dl. >ii ^t-i ri.i t>>t i-i ii^r 
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Pb . tHf, thU dl« TWlr Wwlt iiiif,>a.iiv^^M4ilnffkhi.i>.Mi17n^^H«m |[l«-gi.iilfiiflnf^>i 

J — i.,. J 




i: 



reut mich üflir!'* Idt kom m, ich w eias uidit, wo.he^ 





Ul. 



« • ■ • Lr m 
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: vresv. 




li li ;?itlf, icliWfis^iiiriir.uo - hin 



i 



( rrt<'. 



mk-li Wim . d«irt,dAiiti idi so 



- hin, niU-h 

4 



{ 

svun - ili-rt 




•'^ ^fiMh - Hell bin 



i 



(DfF 8tinc brii'ht Hb, •U«' hlQi(>-u<l)'0 !<t<*hirn Buch eine 
Z«*it Uu< in trunkener Aurrfttnno 




Apollonia m -'irp' / h.ii. i, h.'linl. , ■ ■= ==— 




Ilir ^t»•iltsu^>dlW••i^•llll uud«>utziiikUmt Euclidubwil-d« Lk'd berückt? Ich 
p fjl^ Irniitj'iiffo 




i: 





1 K , K 



sali Euch ilocii au uiei.ut'ui<ii>>p»'ii hatuK'Mi-, Hirgabt din Hund in mvi-ne ILuid g»- 



irr 

#5 
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fnn^gen, nnd nun TBi^asstlhr so den Dank, dass ü-ber ei-ner Dfr-neSehwaalL. 

Verena. (httti^) 



Duiikt 



^^^^^ 





dich das Lied ein Sehwanlt, sinnst du wohl aneh auf Nar - ten-danIcT 




vor ihr lurück weicht ) 



(Si«' creift nnch 
AiioUri- ;,i Himpli- 
eins wehrt sie ab.) 



hast ja Per - len-ge-häiig und Zie - ren, 




gieb mir da-von! 



tOS8 
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Apollonia 







Dir; fre ■ che DirnI 

Simplicius. (tax A|iollonia) 


=f, k -- r-t> " 




Ei lasst's 

-i^-- ^ - ■ - 




^i...^. |, 1 1 

- hen d^r W^in ist firn. 

-^V *V 1 




^ 

^ r-^:---— 

















Si. 



/5 i , 1 (7.11 Verena) 



sind so Kriegs- und La - - ger • ma - nie-ren, 



troll dich! 



Scene V. 

(in die erreg-te Spannutiß fällt eine Fanfare; alle Gilst« erh«>ben sich.) 



Herr v. Lippa. /"i i i. # ^ 



Tempo moderato 



Das Tafeln ist nunab-gethan. Beliebi'sden Ht rrn im Garten zu f-pa- 




P 



zie • ren? Der küb - le A - bend muss ver-füh-ren zu Scherz und Spie- len auf 
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Dig 



oogle 



fTrünemPlan. Der Ka-varliermiigsich die Da.me kü-ren! 




(Simpliz. kommt dem Junker zuvor, indem er Apollonia die Hand reicht j die Oäste gehen paarweise nach hinten nxitts 




Verena (vor sich hin < 




V. 



Weflrmd das klingt und docfawie ein 2Sanberaiichplagtnnd «wingt, 




•Oes 
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h . zeits - lä 


u-ten, in 


4-^^ 1^ , 

seidnt-n Ge - wan - d 


^n 

m 


fe in spon - 


sie -reo, ein 




f-i — f 




— 












faul - ver- zau-bertes Le-ben f»ihren,ain Fräu-lelna- -tisch and Bett- lein 




sempre string. e cresc. 




P p P P 



prassen vom ehr- li-chen Reithand. werk las-ten am 0 - fen hocken bei der 



m 



P — 



vi-vi-a - ne, das hieß: mit drm Fithn - lein isfs; aus! 




Frau zu Haus 
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Verena geht auf ihn 7\i. ihn leldenschartlich aufrüttelnd ). 



9» • ^ 



MeMer, Melcher isfs an dem, daß er dksFrüaleiiiznr 



E - he Dähmf? 





Mülto traiiquillo. 




Vom ehr. Ii dkn Krieg im Ffld ab - litü? 



Mohr <'d*»ii Simpliciurs iiffend) . 



Molto tranqaillo. 

fspress. 




bingstda 80 säfi! Wae tan dei.ne Aa.gen und anah dein ro-ter Mond mir 




Verena (ftist aufschreiend"), l ^^"JP*)! 



Mel - eher, nun scliweiß! 




ar-incii. ar - nieii To - ren lüi Zau - Lh i kund!"' 



Tempo I 
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(ma piu Andante) 




(gutmütif; tröstend) 



Tut'agar so wih?Hätlk ihn gern zur Sol • du. . - ten ^ Eh für die V 




=^ pp X . ^ — — ^ 



i 



3t 



schneller 




tranquillo 




o-der eirfschwarzen Moh-ren, wennduden Fahn-rich ver - lo 



ren! 



P 



Verena (von ihm weg, immer sehr leidenschaftlich). 

... Ha 




Molto appassionato ist meine Klage, das ist meine Not,das betrübt mich bittrer 




Tod, 



daß keine See-le mein Herz versteht^tindäuchkein En . gel hört mein Ge- 




90Bb 



Digitized by Go(^gle 



97 



m 

bet. 



— t- 



Ihr in den Bäumen, in Gras 



■ — . - - i . 

und BuiN.'h, 



V. 




" I- r r ' TT [I ' l' ^f^^Fff f-i^ 

Irr . Uditge.flackBr, Ba. - lenhnadi. msnoeb im Dnnkela IidmUGli 




lenhvfldi, 



noeb im Dniikelii beimlidi 



i 




a (Ruhiger und ersikleiid) 



waiht^ULhwüliclte kia^ni und dir, 0 Nacht! Wenn dein 

^ trangurillo (ma non troppo) 




Don - kel das La.ger deok-te, Rei-ter und Bob and Fiferd>lein sdüief. 



1' 



i 




nnr im 



nnr im Fem-er die 



da, HkcMiUrtMtcs, 




m — I I — ^ . 
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wie die Sti 


•ir* 

mme 


lockend mich 

i — Fib — 


^4_^ ^ ^ ^ft ttw J — fi— J 

weckte? Du bör-test es, Dun.kel, 

-Jp 4- 1 ^> 1 —J 








r 


cre 


— ^ 

sc. n 


j 




Ä" — ^^^^ 








. ' 



*^ du, wie si e mir H-hmeichelte,wlB midi erschreckte,wiehüß inr Sin-gen mich rief! 



molto piü animato. 

(leldeDBchaftlich) 




cre sc. 



Komm,kümm! Schlafen die an-dernund lie- gen wie tot, in dei-nem Her- zen 








»* ^t.«: ^ 




2 — = 


I ■'X 


zündet t^ic 


fs,b rennen \1el tau 


isend 


Ker.zen, sei 

|J. 1 i? 


1 - gendes 
? ^ 




CO - ei 
2 


r, hei 
,5 ^ 


• 


• 


• 






t 


f 


\m 


M 1 
. fei^ 


A 




lüa . j 

b3. = 


• 






-1 




t — ¥^ 





/ 



Magst dem Tag du die Flammen heh-len, 
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Gei - Hier der Nacht, 







Ate fldnre.Ien. Korara! Schla fen die un-dero und 

fl!t*; ??' £» r-i- 




l'ie - i^en wie tot zu üun — zu ^chle.ichen trcibt^diLiLdcu dui 



tempo p 




ditiijdcu durötvndenMundüunzu 
rft. lM|p0 ^ 





I* I. 



Bist _ nur ein 



reichen, der noch nie sich der Liebe bot. Kouim , ^ k"im n' Bist _ nur < 

mpre cresc. - - " i " | " 1 L.^^ 



j4-4-X44 



ein, kannst ihm nicht wehren , Feu - -er irt 



Mägdlein, kannst ihm nicht wehren ,Feu 



.ie 





be, 



4^ 2^ 



I Sie hat sich zu fast uumeloder Ekstase g«8tel{^rt.B«lni leisten WwiaehaiJltiie 

jg^, ^, Nelcher tritt soOir, hält sl^ 



\ nluß dich ver 



ver-zdi- ♦reu! 



Mohr Komm, k omm! 



piü trunquillo 
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Niichte - lang hab ich die Hände mirwundge-rungpn^berden Teufel hab ich ge- 





cresc. 




zwungen/lermiran Leib und Seele drang.Weiß ihm jetzt ei-nen Zauberspruch, stär - kerals 





Sa.Io-moni8Bucli:Qleidiwieeln Mönch dem hei-Iigreti Chrißtder Fähn- rieh dem Fähnlein ver- 





:- :- r ibif äfir 



lo - bet iül 



Giebt ihmein Weibund nimmt sei-te Lieb, muß man Sie 




(Es »st immer dunkler gworden. Von hinten her sieht man Jetzt Packelschein. Sehr lang- (Verena schreckt, 

Kamv^-andelnd kommen Simpl. und Apoll, vom Gurten her, von facJitllragciideii Pagenbegleitet.), 




stäupen als einen Dieb, alswerge - lästert das Sa- kxament muß sie im Feue r sein ver 

^^^^^^^ 



" Ii i f 
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Molto tranquillQ (qjoaBi Adagio). 

wtaai» ilegcwalirtilwfUciinumiieii.Meläier fährt ale nrSelt«in8 OebÜMh,elRdriOfl)d} m Ihr «pwherd^ 



brennt, hoitii Ulf, Mel-dieii hilf I 

Mohr. PPv . 



pp quasi parlando 



Sie sindVs. 

Molto trän quillo (quasi Adagio) 

KS ^ 




dir und lob kiiiiiiMdillb.xe.Bft» wie ein Reiter dem uden'vamMadlmltidstTCtt 



A-ber%'ersdm^ignodideinLeldi Hai (]>>in I 


ierz noch ÜMt in den Händen/l^ hlli 


[.veifllMi 




Uf t 


LP 

«— 






TT ' 




treuen Händen, die Je -dem im Fähnlein oft ein l4ab-8al, Trost und Ru-he ge 
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Verena Uaib »rstirkt^ 



Für ändert' Ru - he, für mich nicht! Im Her • zen brennt mich wie 




1 



t, J y h 




V. 



Gift ihrer Nahe Glut. 




Still, stilüEiia- Li^t liegt mir iin Sinn, wie ich »Kim Frst 



im Mammen- 




M. 



schanz das Spiel mir nut - ze, 


das Fräu lein dem Jun-ker zur Eh' zu - 








füh - re, den Fähn-rich lö - se hin ■ aus zu f.ih • ren ins Land mit 



M. 





J .V ? 



«06« 
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Oll ODlA. ■ — ^ ^'^g^N ^ L 













ttV 




















I 



grü - . nen 



jn Buäcb • ge • ne - geoT 




Seht Ihr nicht die t«a. l»e- I tton Ro- 



- sen 





die die bö - -sen Fein - de hü 



- ten . 

f ganz wenig Ii tifxnd 



Hea-temodit'loh mit den Sa . 




Htf** rrs^ f!?*^ / n 






90M 



Digitized by Google 




man- dem heil durch li eh - te FV u - er wan-dern, 

engl.fL. 





Abend ich in gold-nen Präehten,kal-terSter-neLicht adieint hiden N&oh - 

tri?- te% pL. Si 




ten. 

^^^^^^^ 

Doch so lie - - betrun - k< 



7i IT^if -iJiv v'^ 




- betrun - ken ist die Nacht, 

' ^ iHfc— ' 



dass derSter-ae 





tOM 
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-X 



ach, imd doch 




5 



b^ängt einflro - stig Ban-gen. 

1 




(Ir 







1 f^^^^J)v v-i-^^J^v- 


^1 




t-r-f J 







die Pftckel weg, löscht sie »m Boden . Die 

Pagen laufen vor üciner Gebärde eilig fort-) 




r p r pv-'T^r ^ 

- Ii - ires Haus las8__ 





soea 
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piü animato 
Apollonia 



^ Hai - te tnieh! Lass mich schliessen die Au - gen, die.» nur «n 

i " r- ^ ' I I 



ein! 

piü aiiimato 




erese. 



T;iir für ir-dischen Taiul mir tau - gen, hül-le mich, Dun-kel, 




«1 V lr.'ij Typ 



ri7. 



birg mich, Naohtl 



Simplicius 
doli 




Tn-ten Imlhin-kel lassdudie Er-de lie-gvn. 




8. 



dieMei 



lass die Menschen! Gib dich in Zanbers Macht! 




hal - tedichlFoUstdadM 
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S. 



V .. . .... « ^ 



Schwe.ben und Fli^^n 



immelaiif ü-ber Wol - ken uis wie - gen 




s. 



hell bekränzt von der schim - mernden 8ter-ue Praclit. 

m 




Eji^jil« IIS 'liwerp ist wb-Re- 




piÜ trOiQ^Uillu Wiia-der-se-li-ge Himmel- fahrt! Er-deuschwure ist 




, K 1 N k K r44t# ^ K S 








Sti-r - tir Idiiii^en im Reigen zart^ 
-r^^-rM^ff H" w hg ^-jt -w w 


^ . ge-lisJ-len ^bU-oiheDnf-ie, 


Wolken imWbl - kn^ 

— w— — 


»erne 1 










' 










aots 
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Wun - (l»'r-s«' - Ii - ge Himmel -fahrt! 




>\>'l - l«^n,aiPWiefff'iKiunstr.' 



W(p1 - - len, die miehheiss um-driin - gen, 



wieg^fiulunstra - g^en? 
4 ' 



; ^* sempre pin appassionato 
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Lassmi&h in dir ver- sin-keu, 



Lie - be, lass iu dei - nem Glans 

8- 



"ZU 



mprr 'iW- t 
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Allegro eon fuoco. 

Verena. (Sie bleibt dicht vor ihnen, wie fi^eschla^n stehen.') 



(Aus dem Gcbiis<-h v:i i,„,.if.h ' 

stürzt mit f?< Up"- rd-nnucn. 
dem Srlirei Vefria 
Quf rti« büiilftn zu. 



Fälmrk'li! 



Apollonia ' bich &n Simpllcius 

hängend ) . 



Allegro con fuoco 



SipwillmiransLeb»?n. 



ff 



EST est '£1; 





Fackt'ln! Fackeln! Ichfiirtht'Miiich! 



m 



Chorder Gäste und Diener (hinter <i'r Sifn"-. W:is'iii iif.-><hrei! 

WM 



m 



9 



LU-h • ter lierbei! 






^ lt.*. 4J>^ 








Dort! Nein hier. 


\Vi»s kftnti'b bcdeii -ten? Hört 


man\> nicht IMu - te 


* 

n? 




-h^ — i'— JH' — V- 
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Plea - er! 



erl 



\ Feu - er! 




(Gute, Dieoer, Soldaten, 4er Herr von Ltp> 
Bftjder ScUowhnptnHuu: aad der Ainker 
Un nirdietiUDder Yon hinten her alt Fa. 

rlfiln unil Ulnillichtern suchend.) 



I 



!!i»'iio aiiiiniito, quasi largo 




Simplicius. 

^^i" wenden sich »Ue tu Simplicius und Apot» 



Hnr zu mir! 



Hkrr von Lipp». 



i 



i'iiimando ^ 



^fl T p -füg 



A Ei> tvas^lMiii • der die 

s y ? Ü /?\ tranquülo (W« ft«/5PÄ) 

-|^Tf-T^-v^it^u ^ i jl"!-- ^^^^^^^ 



lonia, die ihr Gesicht an .seiner Brust verborgen hat,und stehen im Halbknüä, leuchtend, halb verwundert,lialb 



Niushtdochtatl HabtihrniclitandienienSdireivenioiii - wi« TOnc faAiiTo«! 




beltisti^t x'.m -ie l.f:-. il' r H- rr vr,!t I.ippa in lifr Mittf > 

steh im 



ncommen, der sich im Dun - kelganzw - blaiH? A - bw idi acb, die TmAter lai 
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hfil, traf mir «'twann sii* f'm Flii - ^relpfeil, 



den Gott A - mor ge 




Sünplicius. 
p dolcfi 



Wun - der der 



3 



m 



schos - - St.'!!. Ist sie dfol) gar ver - droa - seil? 



r£.f C-! 



5 



i 
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^ Dun - - - kein in 


^ f 

mpi - - - ne 1 


aut, 









1^ 



wta«t du dem Frei • er am Mor - gpu weli 






s. 



it* tt* ipt 

(Apollonia wendet iliin ihr Gesicht zu, küssen sich, dann tritt A., Ihre Hand In die Joe 

Siir.pluius gelegt, /u lliroiii Vater.) 



■"m 
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* Apollonia. ,m r.fnmsireiiT.a " - — , _ ^ — 



Andante tranquillo 



■niiis'.retiT.d " 



Bbi HeUL) voral - kn Bei . denmrt, Sim-pli - ci-usmichair 
Verena. pp 



Der Held, vor al - ien Hei - den wert, das schö - nef^üileia zur 
Mohr- jtp 



Oer Held, voral - len 



Her*- den wert, daa rei - etaBlHtaletii zur 



i 



I 



Ich hab' von Lie - bes-not beschwert dasschö - neFr uil in zur 
Junker. P P k . 1 




Herr v. Lippa. 



Ein Jim ker,vor al - len an - dem^ert, hab ich dasf^^äuleinzor 



- >^ - - pp heraustretend a ^ . 

'Ii Titln hTfipfr pi^ 



r -1 



Ein Held, voral - len Hei - den wert, die lie . beToch-tnrnr 

Bürgermeister. pp 



Ein Held, voral - leu Htl - den wert, dasschö - neFräu-leinzur 




Chor. 



beut' 

l4 



cnt Bräu - ti - und Braut 




Andante tranquillo. 
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^ f i i J ^ P p 



V. 



/ 



bfr^pdirt In Uaa . 



Ell? be-gehrt In blau - ken WaCtenist er gd - kom . men, 

/ =- - . . - .. . , 




Eh' be-gehrt. 



Liblanken 'VVUfenist er ge . kom - nun, 



8i. 




Elf be-gehrt. UmKan^f und Bea-tebinich ge- kom 



men, da 



Etf be-gehrt. 
/ 



»e^gdirt. Daist der fflnipli-ei-lu ge . kom . mau hat 



ffi^p|l hsk 

p 



XL. 



B. 



Eb? be-gehrt. Um Blut und Beurte ibt er ge - kom . men, und 



Eh? be-gehrt. Ifen Blvt tmd Beutelst er ge- Irom 



men, hat 




ber el • oe 





Digitized by Google 



oh - ne zu fra - gen mein Herz. 




ge - nom - • men. 



in 



a . bar sie hat ihnge - fitn - - gen - nom - - men. 



a.bersiehat ihngie-f&n 



gen ge - nom 



msn* zu 



TL 



B. 



i 



hat michdasFräa-Iein gB - fan - -gen ge - nom 




an - ge-firagt sie mir weg 



ge - nom - - men und 





hat 8idizQ40tzt ei-ne Frau 



ge . nom - - men. Bett? 



sich— zu -letzt ei-ne Fruu 



ge - nom 



men. 




ker et . ne Wo 




i . ■ ber et . ne 



che schon ge - traut. 

td l i} .J 




«AM 
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Hätt' ich ihn müs - sen schei 



den sehn, 



Zu ih wpi H<*üBhf*rp wiff-«»r - «oim^ ans 



er-aehn. 



ih-rem Hausherrn aus -er - sehn, 



aus 



er- sehn. 



Nunarde, du mein FSÜm - lein^dn mein Ffthn - lein du, 



ich soll m - hig 



zur Sei • 



y y 



ich doch schon in Ang - sten ge - sehn, 



P 




mein 



Hatt* fadkdocIiaobaninÄiiff- Stenge • sdin. 
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^^^^^^^^^^ 



XL. 



B. 



^ 1- 



ndiflBt alFmein Tb. . ge in Trau - em was deh., am I^scfaierbösgiB 

/ P 



von seinsm F&hnlein soll er gehn! Durch Wiei-ber4i8t das wum . Mn^ . 



ät' m 



von seinem FUmleiii soll er gehn! Dardi lWBi4iei>>Iiafe das Fähn - lein g» - 



. hrrauBtretend — «==::=II S' V - 



i 



hast vor Fein-den jetzt gn - te Roh! Was sich amTBg^sdjier bto. 

/ 9 



Bei . 



den zur Kir - che giehn? An mei - - ner Ehr bin ich ge 



^ p heraus! 



SchlosB in lidi-ten 



-4^ 



Flam- inen stehn! Schilt nicht 



denTacr«h er sieh 



Schloss undätadt in 



Flam- men Stefan! Sdiilt nicht 



den Tag* eh er 




Jnng ge • liebt und 




90«8 
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______ _ cre9t. 

mn - det, die hol • de Macht in 





j. 



XL. 



1 



cresr 



Freu 



den en . detl 
ff 



schän • ' det: in Not der lust - ge 

pp er esc. 



sich en - det! 



ff 

-Ol- 



^n 



schän 



det, die hol - de Nadit In Freu - den en - detl 
PP cresc. f^s-^ f f 



det, der Schiinpf mit sei - nem 




Blut sich wen . det! 

m 



ff 



en - det: leicht sich 

PP 



dae Schlim-me zum Ou - - ten - detl 



4 - 

ff 



en 



det: leicht sich das Schlim-me zum Qu • - ten wen - det! 
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Apollina. 



Verfnft. 



theu 



rer Heldl_ 



thett 

P 



rer 



j *^ ! ? ~ | y 



Mobr. 



Wei . ber . U8tl_ 



Wei 



- ber- 



0 Wei 



Simplicios. 



bep - list! 



f H 



Wei - ber - 



P 



ist. 
Junker. 



O bol 



des Wsibl 



SP 



Herr t Lippa. 



0 



Schaiid 



und Schimpf! 



Schand und 



i 



i 



Bürsccrmeiter. 



bol 

P 



des Paarl-. 



hol - des 




ed 



= 



les Paarl_ 



ed 



tos 





MW 
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124 8chlo8Sgart«n; hinten, e^*^ Strasse und FUd abschliessend, ein Thor. Daneben ist, vorelocr 

breiten Nische in der Gartenmauer, ein Schauplatz fflr die Aufführung herg^erichtet und mit Stei- 
gen umstellt, an denen Vorh&nge zum Auf- und Zuziehen befestigt sind. 
Vorhang fluf. An den Gerüsten der Mohr und die Diener, die er zu den letzten Arbeiten anh&lt, beschäftigt 
Links steht ein Häuflein Musikanten und Verena, von Kindern, die phantastisch als Meer- 
götter herausgeputzt sind, umgeben. 




i 



Verena (tu den Kfn«1ern ). 

I I " •l ' i 



So. nun könnt Ihr zierlich a - gi - ren, nur das Sln-gennoiii einmal pro- 




(zn f\in-m »ranz Kleinen; 



(in einem grösseren Msdrhen) 



^ \fc*(»il(iiiipt«ii«.»»n.»ii».i»r . . 



hl - - ren! Ua hast ein Stück - lein Zuckerbrot 



Da ein Sprüchlein für 



titacr. ^ 






al - - ler-lel Noth! 



Mohr <7.u den Arhoittrn». 



Fe - ster die Stan-gen,hier - her die Stu-tze! 
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Mahr. 



, Verena 'zu den Musikanten ^. 



Schü-nen Dank, Mu - sikan-trn! 
Mahr. 



Kommt Jvlnder! Uistdu fer1ig;Mohr? 



KU) rei-inTCtmr! 




Mohr^^ ^^^^ 

Ja, Ifh df^n-Ke? Ihr l.puf, könnt itrehn, 



i 



dürft Euch heut A - bend die 



^ Die Kinder treten In den R anni Innerhalh d^s Vorhangs.) Ve ren a (ra den Klndprn). 




Google 



ün pocö piü tranquillo, 

f'. 1 Mohr, . > . . ^ .. , 



»7 



V .7 




I 




fit 



Hör ^/b4«4ia, schwarz ist mein Gesicht, arl)er ein Sdielm^dasUn ich ntefat! 

15^ -'^ * 



) | VP / , 



i 




ersehenen dem Sim-pU-ci sei-nem Her-zen 



düinkt,dttrfk ich im Ernst o-der Schersen 





dein Ge-heim-nis ver-trau-en und sa» 
^ 



n, wir brauchten uns nicht mit 










Listen zu plagen, 


dasi 
— g- 


SSO] 


lö-ne Fräulein Hess er s 
■ 


it-cen im Forst nach aivgm 






- ! 




f 

P 

f -■— 








-M ^ 






^ Frisch im Tempo. 



Lie-bes-hi-tzen und zog- mit dem Fälmle in weiter und blieb ein frei-er Rei-ter 



17 



Digilized by Google 



128 











Mohr - lein 


schwarz ist dein Ge 


... .J 

- sie 


tit und ein Schelmdns bist da 


fc): 1 ;t — ii — Jy^r-j 


r Ii kArJ-J^^ i =H 





\fi - =\ 

w 

\ t_ k 








^-Hi i 



A befleutuiigtii'olhr ^resc i 



nicht wenn von der Ziin-ge das Wort dir geht, das mich verräth s ind w ir 




Bei - de hin - nie - den un d auch im Hirn - mel ge - schie 













r-«:- 













» — ^ 






P 






^1 










■ 


» ■- — ' 
V 


-4—* — ^ 
bi 


■ 





Scene II. 

^ In breitem Marschtempo . CVon hinten Vommt, mühHam hampHnd, der Junker Im DrachenliObtiini, 



den! 




^^^^^^ 



— « 



dtn Kopf unter dem Arm tragend.) stritt^, molfn 



fiOßN 
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Tempo moderato. 

Verena. 
^ % _ . 
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i5J 



Der Junker! 
i7\ Mohr. P . 



i 



«in/ 



Junker. 



Nodi oh-ne 



Kopf. 



Habt Ihr die 



He! 

Tempo moderato 



HefM, helM alsdn Sie-de-topf! 




'We Ihr das Früu-lein zur H( 



zur Hochzeit führt? 



Rol-le gut mMBorlrtt 




1« 



Andante enizios(X 




Ver 




kleidet ist ApoUlo - m.» 



t 



(stärker als Yerena) 



■Is Verena) 

7 p I ff ~f — ' 
Ver - kleidet 



Ver- 



Andante grazioso. 



ist Apol- 
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M 



als<!|f|'riii/.essinAn-dro - mf-di«. 



kiiri-dt-t ist A-pol-lü - ni-a 
lo - ni - ii 



als dR'Prinzes - sin An- 




alsdi«*Prinzes-sin An-drn - - me-da. 




thut In der Meer-kin-der Rei . tren 



V. 



i. 



dro - - mf - da. 



thut in der Metr-kin-der 




Rei - jrei 



thut In der Meer-kin-der Rei - gen 






^^=^ 




an dt-n Stein ^re - 


bun-dcn siih zei-pen! 


1 ^ 




Rei-fren 

- 1 










an den Stein jre - 


■ bun-den sit h zei-genf 










1 IpJ— J L 






tr^ irJ — a 



M. 
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V. 





i 



^4 



Ihr stellt den Meer-draehen 



an denStein ge-bun-doiBich sei • genl 




V. 




i. 



vor 



and krradit üb ftn - tterm 



stellt den Meer- dra-chen vor 



^^^^ 

und kreucht <iu8 



ftn - Sterin 



Ich stell den Meer- dradien vor 




V. 




Höh - - Ifii-thor, 




Hiih - - len-thor. 



mit furch - ter- Ii - them 

erfsc. 

1 I ^ ^ Jtr ^ r-m~^ 



V ..„,1 l._t^^ — M_ tttft. 



mit fürch - ter- 11 - chem 



und kriech ans fln - Sterin Höh - - len-thor, 





»«Cft 
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V. 



Sihnau - - ben. 



i 



riip Prin-zes - 



sin zu 



Schnau - - ben, 



die Prin - zes 



sin zu 



mit fürch 



ter - Ii - chem Schnau - 



- ben. 



die Prin - 




M, 



J. 



fahr stellt 6l(i] als Hel-dfniPerst'us dar, doch schreckt er nicht den Drachen.der 



. fahr stellt sich als Hei -den=Pt'rspus dar, doch schreckt er nicht den Drachen,der 



fahr stellt siihals Hel-den:Perseus dar. doch schreckt er nicht den Drnchen,der 
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iU 




ma>r_den 



den Hel-den ver - U • 




ebenl An - dro-me- da In Äng - sten achreJtfdass 



inHg_den Uel-deD vor 



(heti! An - dro - me-da in Ang - sten 6chreit,dass 



m«g den Hel-den ver • U - ehent An - dro • me-d« In An^r - sten schrett^dass 




| r7T''i""r'"''^ ^r TT|-r7i'r^ 




Per-seusnaht und sie b efreitj dodt hilft ni« fat Fluch noch Jam-mer,ver- rie-gelt ist des Sinti 




Rer-sHmnaU «nd ale berreit:doch hilft nlditRacii noch Jam-mo^ver- H»^(olt iat dea Sim- 



Rr-onanani «na ae nerreti;üocn nunnicBunacanoca jui-ma^ver- n»fon » aea Bun- 



Fer-seus naht und sie befreitjdoch hilft nicht Fluch noch Jam-mer, ver- rie-^elt ist des Sim- 




Ihr that,alaael ea nnr an Spiel 



t\ Kam - aar. 



ci Rum - mer. 



( j'f P i r P ' I I " h 



ihr 



pU . Ol Kam.- mer. 



Tempo I. Ich tfitt, ala aei ea 




aoaa 
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dass Euch IndenArmdiis Fräu- Idnfii'l 



und 



thut, als sei es nur ein Spiel 



da SS Euch in den Arm das 




nur ein Spiel 



dass mir indenÄrmdas Fräii - - lefn fiel 




M. 




1 



trajft sie her als eine Braut, 



vor den Pfarrer. 



Frau - lein fiel 



und tra^ sie heralsei-ne Braut. 



und trap sie her als eine Braut, 




Vörden Pfarrer, dass er uns traut. 



^^^^^ 



i 



i 



806M 
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traut. 



Habt Ibr das au h gut 



Pfar-rer 




i 



ge - 




Ei, den hab ich zum Fest. 



i 



kei ' Flau 




V. 



la - den wollt ihm auch nur im gu - - t«n ra - then^dass er nicht 



m 




I? 

I 





RS . S [v+-fc= - 1 r-S K L^- 




ivftrl Eins von den 


Kin . denn holt liui 




1 
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her hat nnr auch gu - te Kun - de ge - brun - gt?n wie dass der 



her 







i 



V. 





Pfar-rer in al - len Zun -gen wi- der den Fähnrirh predigt und schwört 
H ^ I Junker. y 



i 



Rrei-lich,das 




Wird uns aJ-80 ru Wil-len sein, so wir mit 



hab ich sel-ber ge - hört! 
\>4 ^ ^4 





fei - nen Listen pla-nen 



Fähnrich, Rei-ter, Trommel und FUh-nen 
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Google 





p^t [TT 1 


- — 1 


^ ^ y^g zn fOh > ren ins 


Land hinein Junker. 




f 1 


i-^ Je ^ tt» j 


Ei &. möf es «na 


J Ii if» (• iT L* F TT 


— *^ 

M- #i ttr r ff 











(für sich, sich besior.' i i > 




Er vcr-lor den Fa - den,saß"s noch ein - - mal! 



m 



'^strtng. 



^ - ^ 



i. 



Tbnipol. 



m 



Verw». 



0 



Uff 



Ich thu' als sei es nur 
Tempo I. 



7= 

ein Spiel 



r ' »»I I 
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M. 



hal - tel fest und warm 



das Fräu-Iein fn Ru-ern 



hal - tot fest und warm 



das Fräu-Ieinin Eu-ero 



dass mir In den Arm das Kräu - - IHn fi»'l 




V, 



Arm 



i 



4?^ 



und 7,el - ßret den 



den Gästen sie laut 



Arm 




#--^-f4 jJ^ 



und zei - gut dt>n Gästen sie laut ^ 



traft sie her als eine Braut 



i 




J. 



vordemPfarrnals Fu-re Braut, als 



Eu - re Brant. 



vordemPfarrnals Eu re Braut, als 



Eu - re Braut. 



dasseruns traut, 



dass 



er uns traut. 



/7\ 



SC 



rzz 



i 



1 



Diq 



)gle 



Breit. 



18» 




AlU'prro pon fuoco. 

Junker (vor Kn-urfo tanzendX 



ouiint'i vor rri'ur.c lanzcnu/. 




H<'i A - pol - lo - ni- a. 




bei A- pd • lo - Di.a. 




(Kr stolpert, fällt; Verena um! dT Mohr heben Ihn anf und fnhn>n Ihn hinter il>-r> Vorhanir. Vor dem Oitter hahon Rl< h 




ältere vai fingen Baue rn vf-r- .im,,-, it. Zu ihnen tritt der PfamriVOO einfm KmH»- l-- fuhrt, zum Thor hinel». 




Hinter ilini.Ton ihm «nm Eintreten aullKefDrdert,0in IVnpp Banern. 





5*-^-« Ä jj 5 m^. A ' li^^^^ 



f » ♦ 5 * 



•OM 
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Scene HI. 



(hinter den 
VorhABg ab) 



Ein Kind. 



Iiier Herr Pfar.rer! Sie kommt wohl gleich 





Lento. 
Pfarrer. 



(Die Bauern treten lögerad ein) 



Her.ein - spa -ziert! Was fürch-tet Ihr Euch? 




raflvher 



Pf. 



Wenn die Sol.da . tcn im Gar-tengeh'n soll die Ge - mein - de vormOat - ter 
A 4_ 




Pf. 



J = J (El* Sicht die BUhne, stellt sich Ihr gegenüber and schüttelt die Panst gegen sie) 




Google 



Ml 



Pf. 




creac. 



Pf. 



schimp - fLreninithfiMnliKdOTpBnuiDhaon kdi daJsastQ - le «dnral-gen? Soll 

I -IT 




W f 



Pf. 




.0* 



leih nicht wi . «kr den Teu 



fei zeu 
A 





1 



(Die Bauern haben sich am ihn gestellt.) rnhlf 



gen. 




1- 



Sechs Ta - ge aöut Ihr Ar. beit than, am 

tranquilln 



1 ^ 

^^^^ 




»Otts 
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Pf. 




•4 



sir - henl»*n.<las ist.dt'ni Sonn-taif,nihii. spritrhdt'rlft'trZe - l>a-oth, der ist der 

Mr. 



J|j ■ 



Pf. 



tf'ii t'hri ■ slfti (lott. 




A - ht*rd»*r Mcti - stht-ri Kum - pf» 

[II. ^■ 



7W 




A j-f i>|. 



tM'i 1reihivi< | au- hMn-di^r T»'U f»* - sr-d.«; Ta . sr<' Ihun "-ifrn'S-Sfn und 



sau-fen, undiimsie - henlen thun sipral^^^»n! Fiirsolrhe 



I 





Pf. 



f«i - er bra4pt Ihr »1 - le im Hrd-len - feij-er. hisdassver- brannt Eu^r ir - disc hes 




Diq 



Theil.dieSeel ein - ireht turne .wf-A^ n FfHI! 




A - ber der Teu - M gm he - 




See - - len - fisch - fan^r - zuff 




Ff. 



Un poro piü animato. -Ä ^ - -ft 



Am Sau-icii ha-bf^n si»* ni< ht genugund 



* AttwTriakUed nn dem vorign Jahrtmndtrt. 




•oea 



Digitized by Google 



Pf, 





~ß -1 








au<'h nicht an 


dem 


üü - pfV-tainz. sie 


rt p p ^ 1 

ri( h-len noch ei - nen M 

r-f rJ t 


um - menscbanz. 


M ■ A 


.... 


^ f Ff 




9-1 ^il \ 



dei 



Pf. 



Nun ist der Mensch ein Wun-der-thier, dass er, der St+iöp-fiing 



höch-ste Zier, als 





i. ^ " • ! 


f^'f'T 


''/fr. 


#^ 


. ._ 
# 








J. 


irf — 

— -» • 

-1: . 4 


1.. 
« 

1 # ' 










R 


auschHcr - läuft auf al - 


£=: 
len 


Vie - renl Hat 


er sich so ge - 


nug ge-ttfan, so 














^ 




■ ^ L 







Pf. 



pr. 



geht das lei - dig Tan - zen an: 



Als 





1. 



90HH 



M5 




aus dem Gärt-Icin Pa - ra- dies d«'r Herr dip er-slpn Mpn-S( hpn»,ti>ss.du 

1 — 




Pf. 



zo^- ff 11 -her den blo-ssrn I.Hb ^rn - -«te Klei -der dem Mann und Weib,- doch 



V 






d ' ii nL'ferasuin Trü- xe gebn, da ist eia wuiuder-Uob Ding: za sehn: Ihr 




Rock, d«r schleppt am Bo - den nach, und was da - zu an Zeu^rfZT -brach 

■st Her. ^ 




Pf, 



^, «ff H ^gp , | if? rr ff 



das Ist o > ben weg- ge . schnttten, 



(Hinter itan Vorbu« 
4at« nnder vor.) 




0£ 



^^^^^ 




80A8 
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I 



sprin - - ;r».'n »h - n»* Zin.ht «iiri Sil - teii «uf ei - - nem und dem 




llJXi 




tm m 



ff ^f - T -- f — - 




Pf. 



an - - dem Bein. 

-H t ^- 



Das sind des Nfen-schen Nar 





tempo 



Bö: 



ä 



(Einljfo BaucmhurschPii, dir die Kimler fresehn haben, fallon plützli<ti üb«r 
\f m sin hör, u nd sf hkppon olniK*-- Mäilfhpn,dic sie lu fassen krlfgentunlnr höhnl- 




Tempo 1 




A . ber «r-^r als Narr- heil fsl das \\ - herplKU-blsrh hüs' Ge.lüst, 




Digitizc ' OOgle 




147 




wirr) der Mensch, den Gott er-st-hur. zu from - memGe - bet und 




^^^^ 




Ff. 




Pf. 



zu hcid- ni-sther leu - fc-lei ge - iehrt, dass er nicht ist scins HtTr-^otl's 




Pf. 




Bild, son.4lemder Mensch-leinSple^l . fldiild,nDdun - terdes Hn . Ma In-fte- 

5^ 
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Pf. 



Pf. 




breit 



der Gotl sei bei uns lieb . 



Pf. 




Clior der 
Burschen. l 

Kinder 



H'il - Icn-vei^j-lein! 



Teil . ffls-ros' 



bei guter Bf setzunj; 



V/1 Kmder. Urcisiimmif; r\ ^ . I 

^ Hilf, zu Hilf! 



AllCi'rü. sempre cresc 



Hilf, 



zu 






(Verena eilt hinter dem Vorh&ng vor, ein Hesser ia der Hand, und stösst die Bau- 




9068 
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(Vereu Ist durch die fi&uern durch bis na tbmrgUomatMj/üa rie «jch «iMickiMi,W»ibwi HU» mit^nM' 
ckM kScksMr VerwTindoruug eine Salt I«bic wto b«li«M. Ovr Pfemr tuet tiMt mMmmm.) 




Allegro. 



Pfarrer. 
(alt rauher Stimme ) 




Pf. 



HatlS 
I asrhfr. 



bra-tetimd fireasl den SomiUigB'WliinMn'IMB TÜro-lfa^dte Mer sp* » 




I 



^1 




zie • reo g«faii,mii8B (dl • He Hilf ich 8el-b«fr be-stchal 



Tenor«. 



temDO Andante. 



(lanKsan^verwaiKleri 



girt,H*rr Pfktrl Oe 




•n«<f 
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Scene III. 



Verena. /Ts p m it. . 



Ei. keaost du mich Docb? Uod 




sind zehn Inn- g(! Juh • r«* d<><-h. seit ich dit-bü . te • mul gc - sehnf 



iSt 



(« 



I 



r\rf 

m 



Andante,aber das Tompo jo nach drr Stimmung modifizin'nd. . 

Pfarrer. /» 




Du fuhrdesKrie^t'S blu-ti-gc Hund ii • berdas Dorf lein im 

1 



9()GS 
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DiT PrühlinK stund imniiibiiwif btut:dnnbdieLaftgingO)ockeii^*lttut. 

• • — ■■ • 

HI.A . M. L MV^^l-^M. Hob. 






rr. 



Wimmerndjils efn Kind - lein greint, schriebr Auf dm Ä - ckero rat -tet der Feind; 



marra/o 



[333 Jf5 N ^ 



^^^^ 




^."3, ^ ^Jli 1. j J J J J 




f ? r- — ^ 




nun Bind die Kir - cht'o und Jungfern in .Not. 



rei - Ul .Siin - pli - r.i-»s. 
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der Schmiden • todf 



Ein Dorf - lein ist Uimeia 





für tot, 



rings um k( bien filat nod Pen - er roth. 





E i • oe Mugd oocli ia der Gusse stuad, sdivnuig ei-o« Sen - w 






17. 



bluiik in der Hund; tot 

4 




an der Kr - - d«- In - - Ken vor ihr ein 
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Pf. 



Rei - - ter, ein Bub, ein Mas • ke4ier 



bis ihrlsderSimpli-oiHi» 




sel-berbot; 



der traf sie iob H«n und auf deoTodf 



Und 



1 




4IV 



3^ 



J-{a»5 3- 




rr. 







'fr >Pi 






als ih-rerHand 

^ 1 Hob. esprt^s. ^ 


die 


Sem 


i' eot-fiel, dud 


liiolct 


1_ 

LesiiuiDnrla - atifif 


^iel, andeo 






* * Tg» 


1 

\* 




LffT^ r^4P_ 















PL 

















^ l>b ■ — 

blu-ÜgenHäo-den i 

t\ i -= 


uüun er siu fest, 


■of 


ih fBuMnoddie 

<ywf. 1 




- pcDficw« Und 






Ip f 






o 


r 






imiBer erregter 
















^ — 1 1 



Pf. 



imiBer erregter i .i L u L -rf "-^^ 

als er sie Uess, da wtir sie todt, er • lö - set von ul - 1er Br - - den 

4., 
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Das war Siuipli - eins «'h - njihtir; 



■•r ^"f^' ^ tmnquilh 




dif ur-me 



d«;in (ir-s<bwi->trr war 



Zfbii Jah • r«.> sind - gan^ctiiiidas Lund du 
ftlii lorfrr, 



^■"^ ^i'i 'tri- 



I 




IM. 



hat uiiscrDoif dir K^il•^^ verbrannt: kfin Stiitid - Ii iii fii:iti Iii Tajc und Nacht, dass 



r f F ■ 



I 



i'i 



ii Ii in Ila.s> nicht rjar.m ^c-d.n Iii 




m 



\ und von d«'r Kuu - zel 




Pt. 



Vereaa. (s^hr «£i. h) 




Zehn 



ki'in 0«'bet driti i( haicht desSini-pli - ciTod er-fh-ht. 





»U68 



Tempo I ma tranqoiljo. 



1S5 



J .lirsiiid ge . gan-grn iu das Land. du hut erderSchwestcrdas Herz verbruoot; 



m 



f 




lanfptam in /eüteiuKktfflffckerm Tom SAfr/rtihend 



f — 



w4 




im 



iikbt ein Stiind - lein D<>i Tug_and Nbcht, dam nldit to Sdi>neiifch ^«o gedadit__ 




r»y. //Ä. 



/ " /// 



nicht in Lenz uad Wiii - ter-moad 
. . 



ihn zu lie - beu ver - ges - seo 



f 



f. frllfO 




könnt] (sieb. s-hwfiroBd) ^ 



Ii 



Höl-lisdnirOf4st,d£raaRihr8pridrt.fGrrh8t dn dfsHfrrfn Diener nidit? 

iii tempo 



ITT 



Verena 




Sf'hitT fin Killdll b Wiif. /^hl tcM i iik> iiir ilrci - zi LiiJahr. Aiii\V> i; ^^Jl^?s i( h v<t- 
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stt'rkt. dir -tcr irh Seih und lui'ht'. i»«» hell eill inzt ih - r«- WVhr. 

^ — I ^li 1 




Dich sah i< h f'illfii, tli'- An . dmi flii-Lii.li h s«h in der Qassedie 



Hob. 





rj 



Srh%est«T stehn. 



Ihn siih ich. wie er sie zvvnit^. Irh sah nirbtihr I^lut, jbr 




ro - thes Blut, ich s«h nicht, wie sie zur Kr - de fiel.. 




Horn 



22 



(ror Erreitmig.fcfa iBdernd) 





nöro*T 



Ihn sab ich und sebu 



te mich! 



□2 



4V 



:£3Z 
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( 











Nucbl fif] uic-dtr, 


stUi lug dub Dorf j zur 


to - t«D ächwestur < 

^ ^ - II 1 - j ^ 




ii mich biu; die 

^ - 




i B 




■ 


• 


1» 









V. 



stniifT. 




Star • reo Aa-gea sdiloBsidk ihr nicht nod be-t«»4eniditffirihr . e-wJgesBeib'wideo 



V 



to - t. II Lip • pen stahl ich Ihr deo Hund sei • ncr 




f crenc. motto 



-^4 



^^^^^ 



V. 



Und alti sich hob der blei-cbe Tag, 




V. 



ich noch an ih-rem Hcr-zfolug,bii>die Ünuenums U< i - d»- fnu-driK 




1 - - 
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Qiinsi recif. 



riidnlsbii' In«; in Tiirhrr K''b"iidt'u.voui offneuOrubwi-fruius^t ith gfhii iu Rfgca und 



:fi -- - 



S<hnf euiidWiudfs -wrhu. bei aller Kiitfli-iu Klii • rh< ii 



S<hnfeuiid\Viudt's-virhu. bei aller Knpli'iu Klii ch' ii dui Lieb-stni zu su • V-^ 




^1 




±z 



i 



p 




<'h<'n. h'" Ii--'' II Kii1>-' l/> Ii) 

Pfiirrer. ^ \fi f,/^ ♦* 1-^ h» ^ 



, f,ii J'iiffd ' h iil ihn fiir.dMi und liefst iliniuach; 




• ' # Pf 



Jah-ff bin trh ihm irrmiii:r« :i liarh. zrhii Jah n- i.'irnt' ichnls ei - n« Mugd^ dfiss 
p-iifi/i-f . |. 17 



V. 




«T mir Li«' - br vrr - gtii» - n^» ihäl Fünf Juh • rt* hi»U crmkhuls ei - ne Mnjfdi^niid 



-.Sit 




ml 




9n«8 



Digitized by Google 




■p-* ^ (traufig) //////. 



ulseiobSul-du-tuu a-berfünf; duss ich so gero seine Lieb>8te wai; das merkt er zeheo 
4. ^ 




± 



J.ih - ru nicht und nicht id a-ber - bi n Juhi und nicht in b» ! 

11 



ncni 



1 



3s 



f 



r 




i^uiisi rccil. mu k-ulo. 





— r— r-r — «— 

Nan nrossididir, ve • re> na, 

A lento 


fla.dien; m&AV woU Br • 


■ los-iiog vod Beil dir 


W^k&m.r 

> ====— 


-J^gi 


% 


m4=== 








fei f^^ fi^^T-i'- rn 

Br.de 




8ncli«ii. doch der da-von le - dig spricht auf der Br*de findst dn dm nichtl 



^ 



fP 




ML 



ff 
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Andante. 

Verena., sfrinp. 



Su bi't du,<l:>ss> niii hfiii F«'iiid «'r-M-lil.ifr, «las«, ii Ij dru hti'r fin- dru nm^ 



- ' 



J 



Scene V. 
Alle^ro modcrato 




Chnmkfer efnes a/h'ii Tottzes und s*'/)r firrnsiÖs. 

(\iin hinti-n kfiinnt ischcD Pa^<-u, voniMubren Keftibrt, eine Sänfto.) 











vresr. 






(Ol'- säurtt 


h'.ill vor dfin VorhaDK. 








- ^1 L L - 




ml 








1 

















8(>BS 




^ > (Der Mohr (gleitet Ap^dkmi« hinter den Vorhi> ' • r ' 
i. '1t a vn poco pii lento — 




(Dann kommt /wlscli' n zwei F'a,2< n. die ihm Schild uoi 

rN *N ^> <V - 



tntguD,SiQpliziuM ia 



HeHenttMht) 







(Diir Mohr führt ihn zu ftinfm in >]:(• O.i rtt-uraauer, dicht nehfii iltin St hau[ilittz, cioge 
hauten Gehiss, /u dem eino S'r i iil [»•{ipf vom Gart»ü hitiauffjhn. vffnfi die si-h 
Thür zu dem Qelass mit einem Schlüssel und Ikasi den Sim^Uzius eintreten.) 
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in 



Pill aiiimatn. 




Modcrato. Mohr. /// 



Da ist di«- KaniiiuT! Simplicius. . k . 

■ -^r^i''^^!^ 




E^j 



(S<mpHHt)* K«ht in dt» Rainni«r. Di« P«fr«n ,-iarh hlnt«n ab.) 







«r " 




Oracheii turtt! 






Und sitzt fi'iu 




"i/fxpress. Jf* 




^^^i fe 











flons 
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still, dusZtficlieiiidiUudibdioageüeu will! 



^I^IS"^ Vorlegcballiwii niid SihiusN umJ zieht 

4eo SekliiiNel ab. Habel «ewaliit er %reM,4ie uibeweiflirh bei 
^ d«m Pfarrer steht 



168 



\Vr - « . im, du! und so Vfr- 



^^^^ 



M. 




za^ hastdichnütdmPf^rg«}.p]agt?daelitiiiibdocfa,dasserstorri^ Da 




r 



(Er gebt.) 



M. 



baät du deu öclilübbd. Verwahr Ulli gut. 





Appas^iunalo 
Verena. 




V. 



fal - U'ii-dpnBmt-tem In FWih - UngSJidii - den,Ton Wu - heu-dnii Dor -jienjlen 
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V. 




Mau - tel z»*r-fftzt, von auf - raiikt-udeii {fit - ti-fjeu Blii- tlieii 




V. 



V. 




be nach! Nun lösdü^fdu mir dwi^ Äi 



///« hf>nqnilfo 



*^ Kraus - Uli? ic-li iti tie - - -forSladit, ich ar-me 





^Pfarrer. 



r r 



Den Ta^ 



Du biät nur blind für djaii hei - leii Tag 



Den ü«i - li-gtut-. 



165 



Pf. 





See-lentagder ar - meo Uerzca Tro - stctag der in sei - ner gold - ncn 



--9 



um. 



3 3 S t 




Pf. 



(in Ver/'.veifliiuu. dann in wiliier Lustigkeit.) 1 
A - — ^ 




AuslSsdMdleNadit? 



Pracht aus - löscht die Nacht! Tiu mosso ^ 




Auslöscht dit'Litb, 



^ ä'^« ^"'^ Icibchtch dif Narhti:; Ii' ■Sun - dcaus und 





Wsch ich dieMeb, bo kaitii icb doch Ilm nicht hat-n-n uiul nkht ei - uer 




1 
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■ ^^^^^ 



#5 



(IsisFriiuiU'inuiidttiidi vuii tliin. 





drünf;-tl 



Pfarrer -'>,<. mc' 



Ei-eif Oper ist ötudirtzuuiFestderVer- 



i 



Vc'-rf- na! 





lü-buiiR: auf-ge - fuhrt 




d«T JuiikiT iti ci-iiHii Dnic'hw»4Hib begHirtdas 



Fräulein dijr-riii zum W»'ib und kniet— mit ihr vor dich hin. EitigesperrtiudieKaminer 



PP 
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^^^^ 



drinderSimplu^i-us tobt uud schreit,-, a-berdie Zei 




be^it^ damit sieden 




:/•- 



Aw/Y /iusdruck 



Jun - k«' magst fürs Lo - beiiinitder Apol-lo-ni-a zu-sammen - ge.ben, demSuii> 




PP 






ttti gehn nutseiMieinEUinlein im Feld -i 



pli.oi.vB a-ber las-soi gehn nut 




zusteh'n. 
Pfarre r. ^b #- 1»- 



Und du bleibst bei 




Li tfi ri 




Ällegro con fuoco 



I 



1 



T 




<D*>r Junker steckt toIt h Kopf, überdr-n er schon dio 

Hra' 1;' r.m.i' k»- p<-WM; f. n hat. hlnti r d' raVorh.mg vor) 



Junker. 



JunJterJein? 



1 
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Ei frei - lieh 



mm 




stfckt er im Looh? 



M.'in! 



Ist auch die Thür fest 





(Verena ist zum Junker an den Vorhang getreten, er spricht zu ihr. Der Pfarrer horcht auf und 

3 



TT \ p \l 



bricht er aus, Schlacht er uns AI -Ic zum Hoch - - zeits.schmaus a-berder 





verfolgt Ihr Gespräch mit wachsender Spannung) 
, ^ 





ack in den er geht ist hin-ten und vor.nen zu - ge - näht platzt er heut so 



n r 



1,9 • 



hält er doch mor.gen 



da will ich ihm die Hoch zeit he - sor - gen! 
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1 • -. . .JlT.- l.r. ä l.- .-..1 Ion iinH h<irt. i r Hcs Mt-S« 



suhl drin >itzt erinit zwun-zig (m».m-u ü.-.stl-len 




und birt < r des M<-s:sners 
tr . ^ 




tJ .„.K..1 Kit. führ* ^t- Hruin und oli - nt* Pttf - don ge . spiesst und zer - 



Glück, lein sthtUlen fahrt ttr drein 
ir fr tr tr 




sto . chen den Hol 



len - söhn! 



Pfarrer (vor sich hin) 

^ ^ #- 



Oh - ne Par-don ge-spii-sst und zer. 




Pf. 




Iranquillo 
-W! * 



^^^^^^ 



Hör a.btr, du, schweig still da-von! 



sto-chen den Hiil. len.sohn tran^iUn 



1» 
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(Oer Pfen«r und Verena hmben gespannt aber «it gans venehledenem Ansdruek zugehört. Verena 
ataBt offlsnbar den Plan nicht ernsti sie geht nach den letzten Worten des Junkers zu ihm an die Bühne 
und bedeutet ihm mit Oeberden er soll sich lieber um seine Rolle liUmmern. Der Pfarrer ist dagegen b«lm 
Mordplan ausainnen gefahiea, nad atarrt von flnstern Gedanken bedriUagt» vor iidi liin.} 



AUegro con fuoco. 



Verena «zum Junker) 
J 





Ei, Jon .fear - lein l&ss dir ra - then 



V LMA J.. O^L^Ja«*! TbA fn» IvahviamIi QnMnnnli ■«Tili 



httt du diob vor Spott und Schaden! Ist kein Jon - kernooh Sddosshaiqptiiiaim, 




9 



I 11 



1 w 




17 i 



Hunt vor s.i.nem Zorn iii>\VVi.iL- brin-jim. l<t auch das Spiel na 




(Sie unterhalten sich an der 



schön gerichtt? 

Junker. 



1 




Bühne, ohne auf den Pfarrer zu achten, 
der noch In finsterem Brüten steht.) 




Pfarrer (vorsieh hin, langsam tiberlegend.) 



Helf ich ihr heut was kommt her.aus? 



Pf. 




Wie-der zum Mordkrieg zieht er hin -aus, führt der Ve - re - na e . wi-ges Heil 







s^. — 


V— 




— t-^ 








f— 




— 
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Pf. 





mit ihmziirHöl.fe am Sfin.den-aeil 



17« 



bis das8 ilu' ar.me Beel vom Bö . sen kein 




Pf. 



u f.Vjt>r. - 



Mess' and Bitten mehr kann 16 . sen Wo leh Hunda-zn hel-fen vn&cHA wttrmir 




_ a ^ (recht fngrimmip) 



Pf. 



s*>l ■ her der OnX - gen ledit. A.ber mnns heut nidit ge.Aen mag, 




Pf. 





4.; 




mor-gen Slm.pli.ci ist auch ein Tag! 



Lass* ich dichheut aus 



ioer Kammer frei 




P(. 




wirst dich hooh and hei . lig yer.achwg- ren daas dir das Fr&u -leirnm usge . 




L-i 
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hö-tfii nh' noch ein Tajj; vr^-(L^tn-}it-•n >< i. 



Dann auf d^ mKirch-weg 



f 



::-.a 



nior{rHn,morgi'nwird"-' ilimderSc'hlüssha.upt-inann besorgen und dass er ihn schlag undtreffauf dtn 



^ — 
z — 



cresc. 



jC 



3^ 



/»oco a poco 



Pf. 



Todjdasgicb du H»Tr ge . rech-ter Gott und lass in derBlüthvon al - len 

3 3 3 



f 




. Vorhang. Sie weudi-t sich n:i' h vurn /uiri Pf.Hrn'r, fiist drohend ) Verena. ^ 






Auf die 

-■=■ i 


Sün . den ihn 




ei - - ne 


e . wi . gf 


Stra - fe 


f in -den. 












hr — 



















Pf. 



Diq 



• 



le 
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Ifctzt' nan tha ich die Frag : Willst du mir hei - fen auf die . sen Tag 




daas wirb mit Spiel und List ToU-brin-gra den 




FiUui.rich dem fäha- lein sar 




Trea za swin.gen 

Pfarrer (sie lang ansehend ) '"l/l 



^8 iah ihn, für dei - ner ar-men See -len. heü 




1 



1 



J.J. 



Janker Cub Vorfcaac.) 



in ^ '^■JM f^ff ji j' r'' ' I 



Hör Ve . re . na hab £üM 



ZI thnlLb 
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J. 



Pf. 




Ich hör sie kom-nienl 

(Verena will nach hinten gehen, dor Pfarrer hall sie zurück.) 



t9 n yy^ 





mir den Schlüssel 



Ist bei mir am be-sten ge-bor . gen 



rp V » p ^ 



m 



Ve r e na(giebt ihm den Schlugsei.) W^/* 



brauchst dich nicht mnsVer- ste - ken sor-cen sucht ihn kci - ae bei mir 



Pf. 



brauchst dich nicht ums Ver- ste - ken sor- pen sucht ihn 




V. 



gut a-berhalt Ihn in rech-ter Hut und ist der Jun-ker und'sFVäu-lein zur 




Diq 



V. 



m 

(rafdieB&bmiS) 



Stell dann sprich dein Sprüch-lein kurz uud schnell 



Ich muss hinein 
strinff 




1 



(Dan ScUBMd hocii vor aldi baltori) 

Pfarrer. /^ .f-' > ^ 



I 




Hän-de ist mir ga 



lEnl lÜ 



im nach da Herr,da8Bi<dillB wwd Je-den in 



Pf. 



1 



(Der Pfarrer tn't zur 

dip Biihnc nicht ) 



Salto wrliMt 



sei - nem rech -ten End! . 



^ t V 



1 



I 




(Die Nacht int eingrebrochen. Diener mit Fach In und rarbig«n Laternen kommen und beleuohten die Bühae jpej;«a> 
ttber dann ]ierr von Lipjia mit seinen Gasten. Auch cini^ lUltoF TOm nUmleÜl, iodltWdf«aadfllllW^Mllitaa) 



In lan^samoi 






liM ii 










- 




*-u ■ . 
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, 






' r- ' r^'-^uj^^^ ^' 



.j"^"!^ j^^^ JT"^^ / 





r- r r 











1 


r "p 


4 ' r ^ r M-H 




-Jf-Qi 1 1 — c , 


- >. >■ 








« « 








f • 1» f p f f J- 3 J nJ 


r. 


— 41 — . 


i 


■ • 

• 




i • 

>• 














» g » ■ J- J J jjj 


J 












i 




• 

•• 




i 



i 



Dici 



180 



(gemessen) 

Herr von Lippa. i l>j 



Irh dank Euch Ihrlio-bt-n An-ver - wan-dten, 



^-ten 



J= J. 



5 




5 



V.L. 



Freun-de und wer - then Gast dass Ihr Euch ein - ge-stellt ziun 



(Die Oäste setsen sich.) 



v.L 




(Der Schlossherr stösst mi seinem 
Stocic auf den Boden.) 



/TN ^ 



V.L. 



Fangt an, Ihr Mu-si - kan 




i 
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Ouvertüre. Buhucumusik. 
AUegro molto Tivace. 
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dim. 
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*i — F 






r. 
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< \h t Mnhr tritt hiitti-r i|>-m VorbiinR ▼Off Bkiiiit ein« fUsvvrvnkJ 

Der Mohr. Ht'cit. ^ 

Ihr schonen Damen und ga4en Hcrrn,weUniu erblinken die näehtl^n 




Sterii>ah^nwir mit bnn.ten LidUern und wohl-|peschminlcten Qesichtern, aa-ge. 



f 













• — ^ 



























Tempo äer Onvertire. 



than im griechischtinStil,wie es ver - lunfj;^t das Ilt l - <l. ti->piei, 




von Perseus und Ändromeda oiddmlfeenindMndi^isto^- 




^ £(iMH rMj^igvralH das Tt wp o der Oiirertiire. — ss==: 

r* A.^ K... I.. 1 rH-__ - • _ I _• _ . t • ^ ' ■ I i_ _ ' ■ __ 



a. An (iro - luf Ja Uü-ter den Fniu lein was als ein Wilchenim giU - nenOrasj 

, _ , ^ 
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Adayrio 



* doch Weil deiDiitdHla-s Land bt-driiiigt, am Meer- Strand Kind undMägde fängt, so 

Ii 




Tempo 



ist in Trauern fmi-dendio hold' Prin - zes - sin, hart f^v-bun - den,dem 




1*. 




crenc. 



bü-senDracbentier ge-ge-ben alüeiiiTri -butihrjungesLe-beu. 



Ihr 




A mit Aiisttrut k. 






seht 


sieüte 


funn iiirer 


Schon - heit G 


— ^ 

lanz und rings der 


p r ^j! 1 

Nixen und Tri -to - nen 




f-r- 


m 1 


1^ 


-<» 




















Jl. 



M. 







A 

^ 




Tuiiz. Ohört 




wie sie be-weg-lich 
/////. ^ j — ^ . 


klagt! 


Doch mehr sei hier nun nichtg«sa^ 
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i 



voa des» Diuchca LieJ)es-brujist, und wie mit himm-li-scheu Ver-/^ unst Held 

i i 



i 



r 



1 — * \ ^ 



? 



[Vr - scus in den Lüf - ten mibt, das bü-se Dra - chenUer erschiatjSein 




• 

Her^ derJuAgfrauthutverbuuder 
•T VI ' *-"w - f " E'^- 




beediliesstiuUiuck undGloria- 
^f--. 1-^7-^ 










r 








13 = 





M. 




_ T' inp(. di r (JiivtTlurf 
L-:i h 



das mo^nsieeuchsei-ber kiin - den 
't 




Ihr Mu.si-kan.ton, gebt den Tm, das Fr&u.lein An.dro.me.da gOnäa Msdion. 



3=^ 
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l)<!r Mtlhr tritt, ikti Vorban« ^uriirksLlilaK'eiKl,zur Seite. Die küiistli« he H-ihiH! st«-!lt em M<fcrufcr mit stüroffeii Ff Istfudif; 
rv'chts Ist ^ie von Lurheerhüuiuen begrenzt, links bffiu<l«t isiclieiiie riii^tcr»' Sdilucht. Apolluiiiu, dU l'nnzessin An- 
«Jronn'ila verklflilut.sfhl an die Mswund f(t;s<-hinieilet, aureiiiuiii aus dem Wa«.s<;r r.ii;«:nilen St'.'iit. Iii«! als .Vlffrsotier 

vi rkl< i letfii Kinder HHieu mit halbem Leib iius »li.ni Wds>.»T iKTvor.) . . i l. ^ 

Apollonia. ir.n.z rentatuisch gehalfn. r\ 




^ Alli'fjro vivucc 



Weh, wL'h, ach weh! Un-dcllger 





Ta^, (lerschwiir - zor .sch«^i-not als Jic Nacht, ilif» auf Kiia-er- i - ens 















f 1 e u-s si > ii^iäs dit.s M t> e r a n 
J J. . ^ 


iwillt und 




h in rioirR'iiSdilundtlmtreissen 
/TN 




>- 














m 


> 






L_ — i — M — 

ä5t 






m 


» — » 





, Molto tranquillo 




1» 



• naht I n»r. nasn-te ün - )(«. hi ii . er! 

f. , ^^^^M ' . ^ -/r-*" 








s4 





sdnuvibtes Mail und ro.thesFeu. .er, mit Lie-beszüngeln 




r\ttttttt 

I il I I i 




7 r- 








1^ 



thiit •■sdanii l iii^ein luu mt'iiu'n wei _ ssen Hals seinen schwangcusdiiipp-teii Leib; 



V ....1. i 4 .1.. ^ I : „ \i -. . 



Piü mosso. 



u.ch, L's fi-b;ir-iuet. nicht das uii-gluck - se - lig" \\<.'iti. — 
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liurl, wi« um 



Hül - f.' ruftl 



Sihiitt kiiii.di^t furrht . bar 






(Der Drache kr eclit mit furchbur ni Sc ImdUbeu aus der Srhiucht b<:rvor. Amlroineda Krelft mit Zfirheti J«?Th<;rh. 





stfii Aiiffst ui)l Vr-rzweiflutiK bfim Anblirk 'Ics (.'nufh^uers in ihr«; Kutten, wie um >i"zu •sprenKeuJ ,/7N 
Ii ApoUopja- — - 



1 



Göt - ter, ich ster - b*»! 




Diq 



Mb 



Junker 'uN Üra« ke) 



Lento. 



0 lieb-li-cUu iVn-dro - mo-iiii, dein JaiurntTgiuiz iuu:^uft3tg«5>chali, ge 



I» gl 



J. 



Andaut«' aniabile. 



I 





schmucktistschoadieUüh-lel Du Ni- xeiwindTrito - nen«8c]w«r mit grüyeni Sdwuni niid nHmHair, 



1 -ff 




bor, wasididir be.feh4el \VbU ichwmpflGcktndie-8eRos*J8etflir<UBgDldiittE0^ 



1 



1» 



i 



Presto f*0/ < tro ppo). (Wa liren l iler Drdchts durch das Wasser heraakrieclit, klettdrn ein paar M«erkin. 



losT 
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M'cT Dr«) I»- ra>st An<1ri>ii»-'t.i uiiil triict <tie. anfanKHmit tbt^ntraliHchea Uebvrden, J.tnn mit «%'a( hsetiiler An^t sich 
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(Apullunfa UeKt wehrlus, wie ohiiniarbtift. in de« Jnnkers Armen der dea Dni brnkopr alimvoiilni iMt.) 

f-'^' Chor der Gäsle. =z=^ , S^ht? 



\w T ^ 1^ r — 1^ 1? 

I Alt s^hh «hK d/sPi«a. lein Iii 



nU - 



Obn 



t 

seilt I 




j£Ptret»-n. D^r Jmker führt dtonoch h»!»> ohnmSrhiigp Apol 
fönia vor ihn^knieti wie Hrft tich nletter /.ietit nd, vor Jen PfarnT 



Hol-Iii, 




A. 



Pili Presto. 



pli - cl" 




1* 



1 



r:2E 
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i 



Allegro. 

Junker. ^ 



_ immer hasÜJ'er 
ff ■ ^ 



Pfarr, seit nun kein Narr! Das Friiu- lein kennt Ihr 



und mich 





zweiZeu- gen ha- ben wir, wie es Brauch, und bit-ton, dass Ihr ver- 



nehmt und hört: das Frilu-lein mich zum Mann be- ly^ehrt und ich sie zur 



3 



r 



fizi 



Siraplicius. 
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Google 



hetlOT Wtalb IN» taMn an 4I0 Thür ichlagtad) 




f'cch undS< hwrfV liind F!öllen-flammen!I)le Thür auf! 



Sop. 



Alt. 



Cbor der Oäste. 

Ten. 



Mohr.J» 




Ei,nierktlhj iiü h1,«'in In ner 



_ Hort doch, «nis ist das? 

^ J 




1 



Spass. 

Junker (mn Pfiimr «trohtiid 




mm 



i 



Macht, dass Ihr um 



ED - Mun 



men-thut ! 

Pfarrer 



Tempo wie oben. * AJIegro modt rato 



Ist niireinS|»as8 and 




(Er wendet sich ra.scfa um und geht auf die Kammer zu -Verena,iiberdie plötz- 
liclie Weaduagbwtarxt, IKhrt daiia aufundelltd«» Pfarrer nach.) 



Pf. 



en-det doch mit Bhit! 




jPP (pfwir. 9 mring. 






molto 
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, ^ . . Das Tempo sekr 
Verena ^■^"^^y ^"'^^ beschleunigend 



Pf aiT, was thust du! b ist du von 




(Verena hat den Pfarrer vor der Kammerthur er- 
reicht, will ihm den Schlüssel entreissen.) 



V. 



Sin nen Mel-cher, halt ihn 
Sopran. 




AU. 

Chor der Gäste. 
Tenor. 



We 



e-gin-ntn! wiesoUes en-den, 



k\ • leswr wirrt sich, wie soll es 




I 



5 li*^^ 



i 



Her den Schlüssel! 



In mei-ncn Hän-den Le-benund 




Wie? 



v< et) ■ den wie? 



Wie? 



breiter 



'1 j V i bJ 



£11 



«06« 



Dic) 



Pf. 



9^ 



1»5 



Junkw. / 



m 



]{il 



Hil - (V, 



er will mir ans 



(Er KtöHst Verena zurück dass sie taumelt und in diu Knie fällt, Stösst den Schlüssel ins 
Schloss, rei.SHt die Thür auf. Simpliciii^ stür/t tnit g«flclwrnag«n>in Sdnmt lk«nuis BWi> 

schfn dfm Pf.irror und V«;r eiui durch ji^ach vornfn.) 



Tod. 



T A A A.- A \ 



A A A 




SfaapHdn». i,reit A 





i 



Si. 



i 



Kaiser inWien oder Groesul tan wer mir dtofirtiamf und «^^m*^ g<»4han 
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Si. 



I 



Sirapliclus, leg-t die Hand auf seine Schulter.) 



. Andante tranquillo. 

fTTfl 



Presto 










1 . h 1 ^» - — 1 


Wf?il du das 


Fiihri - lein 


—0— 

— 

luä 


- sen ge - 


t ^ " — 

wollt zur 


- 1^ p 

Treu-e hab' 
























ich dichzwin-genge 


r-! 

-wollt. Dem 


Fäl 


[in - lein und 

^ — 


mir ist der 


J. i» 1 

Gal - gen 




• • 



















9068 



Digitized by 



>y GoogleJ 



^-4 j t ^^ ^- ^'^Q^.| 

gut, wenn der Fäbn - rieh 
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pdotee 



wenn der Fäbn - rieh hei - ra - then thut. Nan 




I 



^ "'^^f^- Allegro con füoco. 



3: 



siVh. d.iss diiii d«Mii Schwur nitht n-ut! 

Melcher. y 



£3? 



Her 



sn Bdr al-le 



Allegro con füoco. 














■ 




Rei - ter.-leat 


und wer sich nicht 


fUrc 


liVvor 

• 


rei - - dian Herrn, 

Hl? . 




— • 


« 

















1 • 
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'Apolloniii von links zu Simpltclu;» 
tretend, üich an ihn schmiegend.' 




(Die Knechte fallen von hinten über Verena her, 

einTheil dran^^t El(;h zwUcfaen sie und die Sol 
datcn.) 



Hand und Oh-n-n, den Gdl-gen hab ich d» r Dirn geschworen, frei ist sie dem, der sie 



1 



i 



1 



f 



Ii 



(Müf^de. und Kinder sind auf die Bühne r«kl«ttert, reissen die Stricke 
Allfiifm nnti:iw!wi<in;i^i t von den Staupen des Vorhangs und reichen sie den Knechten hinun- 
■ ' '^VV'^^- K'J'^t" te r, da ss sie Veren* damit binden') 



Si 



Ii 



gereift und faiitrt. 



Tcnorc. 



Knechte. 
Basse. 



Far.pl 



fau|7t sie. 



Bin- det bic, 



bln>det sie. 



Alle^ro appassioii^to. 
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i 



i 



strick und Baa - den er - ben 

Melcher UcidcnHchaiiik-h) 




5 



M«. 



sekka • ou M • M Ur 


1 r iin Ii' If 

sie . m des Hm • - k«rs 

f^- V --1 .itJ^ i =^ 












»068 



Digitized by Google 



200 



Mc. 





■ * 

* 

St. 

niplicius. (den Reitern, die Vprcn.i liefreien wollen, entceg'entretend) ^ 

■ Ä ^^ i 1— B — 1= ■ m — fcr= — m — 


— — 1 — I — 

Wo ist der Rei - ter, 


n u in u 

r Y Y f 

der sich ver-misst wi-derden 










Melcher. 



Hai 



rona überwältiKt R-ebunden haben.) 



Da freut Sich der fei-ge Häuf 



heii 



hei! 



un poco piü tranqnilli 



.»1. 



i 



A-ber das Pähn-tein sagt dir auf. 



rit. 



iti poco piü tranquülo 



T) is Fähn - lein. 




(in letzter Verzweif laaff 
sich aufbäumend.) 



A Verena- nßT ^ 



(Apollonia wirft sich dem Simplicius in die Arme, ihn den Mohren ujid 
Verena zwischen den Knechten verbergrcBd-) 



Das Fähn -leinl 




/^ — . r^ Allegrissimo. , . l 

- f f\ ^^-^ ^- 1 - - 



Apollonia. 

Iridrnsf h'if' ' 




Mülto Allogro. 



Lasscsgan, nimm mich da-f Urals de! - ne Lif^b ste an! 
S frei im Tempo /7\ 




I 



i 




(Slmptibltta and Apollonina lind ima OMsten und 

Dienern geleitet nach hinten fortg^egacfren ) 

— ■ — 



(Nur der Mohr bleibt zurück, ihnen 
fiMter tranrig: nacteehanMd.) 

f/was rukigvr 
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(Scbloüsbof. Hinten die Schlossfront mit breiter Freitreppe > rerhts vorneo das Ttaort daneHi 
SC6I16 I ^^'^ feste Tburm; links die Krosse Linde- 

' MorKeuKrauen. Vor dem EiuKADg zum Thurm stebt der Mobr. Daneben babeo sicti Soldat-t 
und Troasbuben bei einem Uolzfeuer gelagert.) 



Allcgro moderat 0. 

Jr ■■ . 










cresc. 

• 






*fi-lT\m » 




p 

ß — p~ 


ß 

- * 








K o ■ . — : 1 


-Jm 















strint 




Andante tranquillo. 



Vorhang: geht auf. 



4 




Mohr. 



im 



Kumm,Trost der Nacht, o 




i 



Sach - ti -Kall. dei-ne Stimm" in sü - ssemSchall aufs 



similf 




Diq 



I 



805 




Ueb - liclMte er - klin 






, I k k t 1 k 



lob den Schöpfordein,— weil an - dre Vö^i schlafen sein und nicht mehr mögen 




1 



I.ass deinStinmiU'in 
a fem/)// 





len hoch dort o - ben 




kannst dn d0l 



nen Schöp 



rtV. 



fer 



lo 




•0«S 
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(Knerhl« und MUKd«^ Itummen au<««^1asseo lurmenJ und stehi>Ti unter der Litxie bei «inan- 




M. 



Ve-re-na schläft. Nunkanns f?«schehn.dass wir ihr treulich Wache stehn. 




m \ 

Chor der Mägde a. Knechte 
1^11 - - 1 






Sopran. P 

AU. ü 
Im 

Tenur. ^ 


Derb. 




A 




Hass. P 






• • 


A 




-3 • - 


m 











Bett - lein liest die ei 


ne liraul, 


die fiit . drt.' u 


inf d«ni Sirob; die 














^ f 






*)oacb A'lam Miller. 
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mm 




ein' s«i - ne Wan - neu > 




'Tanz immer frecher.) 





I 




nict ftai lies print -leiiw Schub , die 

t t t " 



F 1 1 r 




Kran - zfl-junr-ffTn.die 



— _ m. M. 




tan - 7«n da -zu. 
^ 1^ I 




CDrohaade Be«'«^DK (1«.<; Mohren und der 
Ii Soldaten Hfgen -lie Tanzenden. Die M.i,-- /«Möhr. 




tT de fahren l<r*'NcheDd usekouter; die w . ' * _ ........ 

Knechte hrruhi^en sie.) He, kiss (US Lar-mpn,Ge - sln.dei4erMaislit! 




-Kl*'*-' 





Chor der Mäifde a. Knechte. /' w 

Das Uraut.lein scblait mit Hlu - mcn be. dacht t 




TUT 



Mohr. / ^ 



He.Kranzetjuu^ern uiiil'^eifl Ihr <Lis. so 
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M. 



lad Ich Euch eio in das Braut - ge-lass, Ihr singt und tanzt un 



nd es 




4^ — 



ri7. . . a tempo 



raa^r wohl ffc-schehn, mit der Braut und dem Hen - ker dürft Ihr 



i 




* gehn! 
, /ji Chorder Soldatea und Tro 


ssbuben. 




- — ^ 

1 


Knechte. 

Lass du die Mk^-de, du 


Uül ■ len • kiud! 


Fn'it der Ve - re - na ein 


liixh-zeits.fce-üindt 


Molto vivace. 




■ a • • • « 


■ • _ 











(Dio Soldaten bedrohen die M'af:de,di<' acbreiend vor ibneD rtieben; die Kneohto «ölten mit den Trossbnben band - 
ftemein werden. Der Pfarrer mit Miniütranten kununt ond geht in den Thurm. Von links kommen der Schlosshaqrt- 
mann nnd der Jun1(er,b«ide in Waffen, herein und <!«'h»»n d^m Streit der Soldaten and Knechte tu.) ^ 

s/fl(<\ rrcsi-. ^ 
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Google 




Schlosshai;ptmanii. 



Andante molto modento. 

er, ß- 





Ki, mich friert 



VVas das Ut' - sin - de ran - da- 



i 



Bi-ne lu.stUg» fitautnaditl 
^daste molto modorato. 




Ueit! 



Klingt mtr.Ue-ber ab Bii^l«<ftt-haif! Seht, tto aai..di«B 4to 



PP 




M marcmo 



J Ii I 'I TH 



Scb. 





Klin - gen sdiarf; trinkt die Br.de vor Idg nocb Blut, ei, dablüU unser Wei - ten 




1^ 



1£ 



I? 



IHMS 
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Molto vivace, (come sof/ra). 



Scb. 




■ * ^ s » 



diiii 

- 1 - , 1 



r/Y. 



r 



Molto tranqvlillo. Cco/jier sopra). 

y« . a (mil h«hi»isrhi:n nphrr.iHn «(»Ken den Tburm. ) 





yjl^, 



Chor der 



Mügde. 
Koechtc. 




Jln fScLloHs hifuf Narhl zUei 



Krau -t«^ sein, das 



briiMrf ei - neo 



Molto traniiuillo. 






liau-ren lifück- IMr 





t'i - tifjflii- lra::1 cm 




0f — - ~-m — ^ _ « 



f P P f 

Hi.M-kctt-U-iii, ilii* 



an - dir tngx fi - ovo 



4. -f -^ / . J^/ 




st ritt IT. 



Molto vivace. 
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Laugsames Marschtempo. 
in Ibakn nit iwel OemUen kotuit nm Thor kenia uuS. geM In de« Thnni.) 



MS 




Molir. 



^ Up p oco piii andante. 



Der Braut -wer-ber gipg ia die Kammer ein, 




wer will Knm - zel-JUAg^for sein? 
crenc. 



MM poco mMreoto 

* ileftiKCs IIait<l^t'iiieiiKe zwlscln n S( l latra und KiitRliteD. 



Die Soldaten fati>:f!i ciMi-o v in ^l^ ti Mj^'il-n ah ynd ^rhlrp. 






















* * 




















• 












w — T 











^^^^^^^^^^^ 

i t^- > — 
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Junker </uin Sctalüsstiauptmaun) 



^ Al-^o k'bt Wühl! Ith ^reli im Zun. 




Schlossbauptmann . 



Lokht wht Ihr (Ik ei-non Rh - bon - flug! 




^^^^ 



(D«r BrhlOBStaauptmann gibt durchs Thor fort, der Jaoker nach links ab.) 











staec. cresc. 


















( Die Knechte und Dlrm-n sind \zr- 




JufCt, der Mohr geht mit den SoMuten,die nocbelnifce Häsde initsddeppen.tn den Ttaunn. Der Tk^ bricht an\ 

— —Hb 




fei 



V 






IN 



0 



Adagio rn a iioii trüppo .( 
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l^ji III II 






ü 1 J 1 L 




>Jft 



I i I i I I 









— j 








■ 


r 


PI l< li^ 




fe^L p : 


- 


^ 


1--— 




«« jjoco animato 




cresc. % I ! < ± 



string. 
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Simplioiaiy im « i nf «<h M i F«lAr«ek aad hohen Sttofeln, bajurhäiiptic konint «na 4m 
OC6II6 IL SchloH oad Keht laagiii (Iber den Hof nach den Tbor tn. Dort ate%t erela paar 
Stufen die Vfuta hliieaf and lidit Ober .die Maner. 



Allegro moderato. 







Molto tranquillo. 

Simplicius. P 




81. 




ro - ra mit den Ro-sen-w-an^cnliebtsichvomUcii-ten Wol-ken-kis-sen auf; 




006S 
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von frü - htT Ro - sen-taur 




Si. 



Glü - - - - ck» 'S schim - mern-d*jn 



± 



Haa - ren 




/ret 



(absetzend In stiller Besinnung) 




r 

Quasi Rec'it 



Si. 



0-der mochtichvorar-gen Sün-den in derNacht den Schlaf nicht fin-den dort m dra' 




Dkl 



:8i. 

t 



Ta - g 



jes fro. - heiuLfeuchten, dem Herrn der Früh - Hn«^ 



s-er-de zu 



^^^^^^ 



■ • 




=0" 



1 



Si. 



Deich ^ ten dass er in Ona - dei 



den • hnld. 



in 



i: 





Ii* s i 



Blü - hcnwan'!"!-- ihc toi' 



(halb är^prlich, halb laobead, wie 



Si. 



It' Schuld' 




Si. 



in Erinnerung: an die ?n;ii1i>t Viart'n Schi' ksalc »«Incr nr,i'.itst;ir. i-'-. * 

\rz, 




f f TT 




Si. 




liettt ist nirnuclikein Bei - te 



Lenzdoch,«en erna^, heut ist nirnuclikein Bei - te - tag 




I 



i 



j 1 1 Ii 
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Si. 



hört' im Traum mein H<:rz ich klin - gen von blan-kemGe -waf- fen und 



4m 



V/ yf- p'- 



m 



Si. 



Mäg - de sin-gen bt-i bö - semGe - lag 



•1 c 



das mag. 



der 



1 




Si. 



undwillkmichlurdernicht ru-ben lassen mir auch im 



-^Tj -— IJ^— 4-« 



zart 



r~ I — sempre cresc. , ^ X ^ , zart 



Si. 



Schlaf dieSee - le fas-sen undmich er - we-cken im Mor-gen - grau Dann antwon't 




9(UiH 



^3 



3 



Tempo 1. 



821 




freilich von vüriiehmzar-tem Schlag, ob nie dt-n Teu - 





p zart 




3 



mm 



Bald als ein Mägd - U-in im Blu - men-beet 



m 
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Si. 



Jf 



*^ liii - df-nFViih-linff schrniVlPr an uii'l füUtd.i'-H'^rinülboseiiMahn 



1* - i " 



Si. 





und lacht - 



der sich an 



T«- 

^^^^^ 



Si. 



Si. 




(Zwei Pit;^cn in hellem FeslK'ewanJ kotnmen aus dem Sciiloss, Der eine trü^t einen zierlichen D»g«'" 
der anderr einen prüchtiffcn Mant«;l, ?iie ^ehcn nuf den Simpliciuä zu.» k k 



Si. 



^ 1 AUo.irrt'tto 


razioso. 






He du süi-di'-ne ^ 










= 4 1*/ ( 
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Je 




Si. 



4 



1 



r'~/''p-t-^ ^ 1* 11 



Herr, 



Herr. 



den Maa- td! 





t' i r'lr r 



Si. 




1^ 



Bleib inir'VQniLeQ^ inel-ne Biuut, die wird ein Sol - da - 



- ten 



/ 



fe 
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Con fuoco. 



Sl. 



(Apollonia kommt im Brfoitkleid aus dem Schloss, 
Simplicius ^eht ihr entf^e^en.) 

Ap^ I lonia. f 



" V\ — — fij 



Sim - pli 



Con fuoco. 



V V V 



— III p:- 



A. 



Si. 



Cl! 

^ p h'nto espr. 



ü tcvipo 



(zu den Pag-en) 



Friiiilt.'in, du lieb-slt- Braut! 



He ihrBu-ben, ihr 




^ aoitfl ^ tttf»t\ Ar fä^n X'iKmi nn-fi.r* vi/<k fr<>nH*t«3 ^ 11 _ 1 an 11 nrl n^l^-^d^n 



Si. 



seid - iien Af-fcn, lasst un-tcr- we - gen das Mau-lenund Gaf-fen, 



m 
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3llt euch fort! 
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(Simpiu ius und Apollonia komoieii Back vara« and setsea aieh auf elae Baak aa der Linde) 

Andante molto. Apollonia, p 
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* 'Ai eiu«'r Hi'icht? 



8i. 




4 ^ 




• Heirhf. Von l..;s,'ii Siiiid»u wollt iili mir sel-lj^r Kr - Iii - suu^ finden.' 

3- 




t J,..j ..i,.o 




jfjV-A f(ehPH lassend 



rem vom sün-di - ir»'n Rei - t^rweseu in sei 



- gem Sdilaf ich 



Pt. 







Apollonia. p( zarf) 

ist et.vivs, dasRucb im Herz«o 



mat - ne 



seil . 




9U6H 



ereae. 





^ breuit, dassIliri)^iücbtTeiige88raküuot,U>h eiu'Bprudifui sol . die Not h^den Igb reoiaicb 



I ; * 




Simplicius. » — 



Fräu - lein, Ihr wiUtgdrsiUi zu ra-then a - berwus 




• • • • 



Si. 
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wiüt Ihrvonar - gen 


Thii - teil wie 


sieeiii 




iiidt, und sein Ge- 
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Tempo I 

Apollonia (tustt«: aber zari) 
:| 



Nutj sprk'liKt du als rech ■ t.r Narrl Deiikst du denn, m «na 




Friiu - leiusHerzeu ist nur Platz fiii Spi.-! und Solimen? tud kou 



küiiiit nicljtauph in 





jun-geo JaLren Kämpfe viel uud (ie - lilsi er - fali-reu, da - voubichdauub«mHod!Z«trfe*Äda9 



4, 














Braut - j 


<e-leit in«'lit8 

m 


träunieu lässt? 
\ 


SirnpliciuB. i ^ 


l ud stand derlBpstund 


#^ 






Ki, A-po|-|o - Di-a, uuii b 


eicht du mir! 


iw 

IS 


• 




-0 — »f—p^L^w 


iJliüi 1 








-m \ ^ 
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wollt ichihH.'ubeich - tt-n was ich. Arff's ge-thaa 



eh' ich Dich ge- 




ich liess ne nhjfebeieb - tet ge-hen 




irolas wiedieLie ~ be thati weiss ich nicht mehr, wks bös und gut, möolit 

strinff. 




lie-berin Sündendich lie-benund frein, aisoh-ne dich ei-neHei-U-ge 

8 
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S>-11J,.. 



Sitnplicius. r ^-'-y 
TzY — m- 



Mfiii Hfld Mit - liiil 



Vi - vi - ;i . u» ! 



\ I - 1 1 - .1 - nc! 



Wie 



3& 



A. 



Si, 



Mein Held Mer - lin! 



singst du so süss du Z;iu 




i 



i 



be rin! 
a tempo 



3^ 



PP 



nt. 



r 




siL-h fi'st umschlungr^n) 




(Si«« ^hcn, aneinander Ki^U hct. 

lariLTsaniMs Marschtempo crrxc. 



z _JLl-J 




cexc. 



dem Schloss zu, um in den Zug zu treten, d'T sich, die Muslltanten voran, lan^am in Bf.wog'unff s«tzt.'^ 



poto a pot'o 




(Die Mu>-:kiT setzen wieder an, der ZMg bewejft sich weiter 

Tem po I. 



281 





der Marsch hinter der Scene, der während des Chors nicht 
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vrrnehmbaf v.'r\r. '^t'irker wieder ein. 



immer drohend 




aempi-e Jf 



Bässe dim 
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and wie die Hochxeitt- 






















\ ^■ 


J 


1 £ 
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mualk vorn ang-elang't ist. tritt aus dem Thurm ein Zng Pfeifer und Trommler in dunkel roten 




Röckon. Der Horhzcitsmarftch bricht abj 




Tempo piü lento. 




'S 





S88 



Simplicius (n den MaRlIuuiteii.) 




S. 



pTl> H'fi^ 

^ Vras iBi das für eiu Blummens« h n)^ 




(Uuik tiefaend) 



iebe 



31 




Jetzt istmelnStimvrtdodiaiHh für was gut, 

CO« fii(}rr> 



ich schreib ei^ch die Nu - tni mit 




IT. if. r iin-l Trumml.-r welchen W Simpllcins rar Sdte,er tfaut ' in paar Schritte nacfc 
di'iii Thurm zu und ät«ht dem Brnker gegenüber, der ■ttHk 
Der Heafcer jn rt «Meidet, trggt BeU und Btrteli to der 



Mis den Tburm tritt. 
liialBMi', die lleAt» bat er «af 



rofbemBlutt 



Verem Sebolter gelegt. Diese s«l>t «ebandea, Im AraeBsiuiderheind, Unter Ihr der Mehr, 
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das Fähnlein üIkt Ihr Hjti|it halti tid Zur R» chti-n Verenas dir Pfarnr; dann dii^ als KraiiZLlJuQxf<-rti ffponTtE 
Mii^di-; Soldalt-n nnd Trrssbulu-n. >Mro|jli(.-ius weicht » k b<-täulit i in paur Schritt'? lurürk. A|'<<llonia, dir 
her bfl IhrcmVater und den Brautjungfern gestanden, eilt zu ihm. OrosA« Verwirrung im Hochzt itszn j(. 
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^y^-^ 

V* 








4f ^♦J^Vifs: 





Chor der Gäste. 




Alt 



irr der Heil- kcr im Horh-ziiti* - ^i -ltit? Kl, 




Ucht hirr der Heil- kcr im Horli-ziiti* - (i:v-Wi\? tfa ist der üal-gen wohl auch nirt 
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IS 




T 



fr! 





weit, 

ei 



li- 




vr nia^f mit «^i-ncm lau - ffeii Slrickdie^ranze Hoch- zeit hau -gen! 




Apollonia OHd*>Ti«rhaftlloh.^ 
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SimpliciuS (noch Ind-r flftäubun^?.) 



Sit« wnl-lfii dich fangen mit List imd Tru4r,diissdudi. i 



Mein Fähnlein in d.->, tti'Ukvv^7MS?(rpp("'siortafn 

.? 
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\VLTi-(K'st von mci - lUT Sei - (eii und ma^l mich nicht als Ui aul srt' - lei - ten. 













H^f 






P 



< in li4 II ihm i)i «iie Kiilce ■■ii.kfiiil.) 
, - 



* Siri)p]inius_falfh heftjg voa Ihr losmar hcndj 




0 weh d&i^oe, db fch trvff» 



Mi'in Kähn - Ifiii in ilfS Hriiki-rs Zit«''^ 



nun darf ich kla - in Rou uod Leid um mein Kränz - loln uid 





f Pf.' Hrttutjungferji , zu Ihr tr* f. nc1, h» Ifen fhr Rrani ond SchVlr r abnphraen.^* 



Hfl hzj'itskliMd! ^ 
SimpUciUS Igeht ihrer nicht tu;ht>-iid mit loriiiger (lebefde wat das Fähnlein ru.) f hm^m 
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kSimplicius 

Urn - kers Zcux^! 'tritt ihm «>ntß«'b'«=i * 




DasUrcr (lnrI*hara-o- nt-nschlug undHolo - fornemmitsticss 





schickt er zum Hoch 



^fr-rit hi, a-berzu Dei - ner Hoch 




piii Andante 

mdchtiic ausherhcnd Simplicius 



^Die HenkeraKnechW 
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SpUfttoa te«teii sur Seit«. Br ttekt Ihma gcgsnübvr} ito macht elnen^orzweifelte/i Vt-rsuih zu 




marea/o 

sprechen, vermag es nicht und bricht in die Knie.) 



Andante, (im Jimpo Er, 

ruhig 



frag-en, ei-nen Spruchmöchtich da sa-gen. 



Ein 



4t 



sählunff im ersten Actp.) 



Dorf leinsteht im Hifeii-deii-laiidt da-Unvor te-hea Jah - ren mit feiurig- ro-them 





* * # 

• • 




• • 

— irr+1— 
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• * • 
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Blut und Brand die Fu. rl- a - fah 



ren. 




Ein JunffSol-da. te fahr mit äir, der trug pirblt 



bl&n-ker 




/7r>oo a poco 
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Rü - St.' Zicc iniii iiHiT du' M.ui-Irl hhi - tiü; n>t: Sim - pli - < i- us- dv 




1-^ 





Schwr - den tO'll "^itii - pli - i i-iis,d«'r Si liw««- dcn-lojl! 



Ni.ht 














Ktn m1 


it IHM Ii 




hi«'ll ihm Sf; 






Kd nur 
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p"* p r 

in der (ias-si* sta 


itd. 
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— — - — 




i i i 
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dif ihm f « Jl -ti-n llit'b noch bot niil ih - rer Seil - se bl.iiik und n»!_ nun 
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der Ha ml und drückt ml 
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fit l Sil- f()t zur Kr-di'ii. 
I leulu rif 



Und diiss ifh Sin pt i treu bfr!fhtH,wi»i' 




ist^et- mirileo £id drauf ^i)ri( ht'.' 
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1( h spi echo di'ii Eid vur dem Herru,der richt't Gut^s und 
^l'os. >r =»• 
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\<'ii Tu-p'iid - ivi- ue m 



Schli>(ht s,dus auf Er- den s^'-schicht. 
,S«pr. 



P 



Alt. 

Die Menge 



(ha Hl drohen d,)ia II) fu n-litsam ) 



, Gqt-tc9 Oerirhtl 




M. 



Spruf'h ist erpiii, riiiii hi'h ich a-bt-r zu spn'chni an vttii ^i-ossor Siiiidt' hciÜR'slfr TrL'n',ejD' 



3 3: 



I 



M. 



i 



hüi -bi'ii Sjuudi vciii Li'iii uful R«'U und doch ein se-lifj Sin - ^eii: 



I 



Tempo irii' oben. 



PP 



>f{f{in erzählendem Ton) 



i 



M 



Und dir in fin - stt'rm 



rfPrrrPT 
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M. 







r/WC. 


FÜM h - tfii --ii h VIT - 


hilf . tffK, <lif 


^.iii - fi II .schrie - en 


Ulf 


* ^^^^^ 


— i 



M 



\i'6 - se Kiug' cltirdi 


^ 1. ■ ] 

s Durf am iiiifh - sten 


Mur - gl II. L'iid 









M. 



rif. 



als sie kamen die To - tes^, sie sahn einMigdldn bei ilirstdin; 



JTf 




der 



T<i(i ti lit h (Je . Mcimrister war ein Ueidies Kind im wdmrarxt'tiHtuir. Und 

ininquillo 




w 




— -— ^— — 



1» / » < 



Q u rrege. ^ . y. 



«IssiedieTb-te hüll-tenein, ging von damiea das Hügde-lein und lief durch NaflUmd 




.? 




Fl r^y.vr. Ii ^ 
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Ta^r ins LiUi«!, \>\-- i'^ iN s Sim- pli - ri sein Hilhii - lein fand; und dient ihm alo 



3^ 



fr 



r 



M 



i 



ein fir-i iiiRrr KtH'chl auf b<i - st n Katu-tfU sclilicht und rocht, und dien-t»' nit ht fiii 



!r-r— ■ 



2: 



Jl.L V 



Süiidfits« Inv.iiik.nui (iir des I 



JrT- i i u kai 



1^ 



ll'tt/O 



f(cu Dank. 



3Z: 

















tii<){?t Ihr Wunde 


•'s fr 

1 


— 


Lie - 

r-m, 


be sie ge-tra-gen in 




i-r«*s H'-rzi'ns ti 


• - fem 

r J 


— — ■ ^ «f-« 




M =\ 

#8= 

t t% ... 1 


H 




1=^ 





Schrein.dasssieihr jung«*s Le-ben dem bösen Feind ergt?-ben. Darauf soll Euch geant-wortt 



i 



3 



1 



"5" 



<I06K 



M8 



in tempo motto mimafo 




d.is t'iii An - driT 


bi'8 - ser spricht, di iii 


79 1 

't " "-- 
aul - blii 


ht aus dos 




1 MM\ 

Ii' ' J 1 







A ^ immer leUensr^ nftlieher 



I. 



Has 



T'h! der Lle - hf Wim - di r pur - pur- rot, i" ' 




i r-J - 



der, vom Hass ver - b 



''«'II - dct, di r Lit« - hv Loos in Tod und 
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Simplicius. 

p fn'i und lanß^sn//i 



Ith ßliui*), «'in Trauiii islV, di-r mich fi iie:t! , , . lI- 



i 



i 



Der Mohr. 



=3 



Und dass den Spruch ich recht ge-füg^t, ist 




u -"^J - giTii hli t . Starke K 

^-^jrjT^J- ^- II 



Adagio. 

fVfr^na hrhi sich Inn^xani >oii il«-!! Knl»^ auf,<fi>> Aii(t>'n"r«»st anf Sliep'"' 
giTii hli't. Starke Ki'V«>'f(uiif( in ih r M< iii;i'0 



ei-iioi, ilrr dfii tid ilmul irht? 



Cellii Süll» 



r 



fv 
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Simplicius 



(nun Im höchsten Sthretk««i 
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Den letztenOang: ichgeh, vor demHenenbaMlchstehi auf ddnenSpradiTOiiBeuimdLeid 



Den letztenOangichgeh 
^^^^ 





dim. 

i- ^ 



(Bifitfa Sehligii 

AllPüfro mnlto vivacp. 



▼on niMii c«f«B iM Thor fefOhrt, 



Sprech idivnrmelnemTod den Bid! 



— — 





bis es auseinander bricht. An der Spitze eines wüst auBsehenden, bis an die Zahne bewaffneten Hau- 

















i — ♦ — 


4^ 




« 
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feas von Knechten und Bauern bricht der SeUouhaiiptniaDn herein. Der Junker i^pring't an eeiiieSetta) 

Recit lento. 
ScMoBshauptmann . 
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Allogro cou fiioro. 



ret'it. 



Vo-frrl im Htich7.»'it - k]-.<i 



nun sprif^ dein Sprüchlein ic 




intenipo. 

Junker. 



A Junker. »(/ . 

St'ht nur, s»'hl: dt*r TeulVl spricht ein Stoss-^ebet. ^ 



Reu iinil Lfiil 
in tcriipo. 



He! du. 




Seh, 



^ib dich i-hr-lich - Ting^en, sonst musst du die Nacht am Gal - i?en hnnsren. 

recit. ' 



m 




Alle^ro con fiioco. 

Sim plicius. ^t*iiti^ 



H;in{rt ihr drn. dHrpir li hün 



Ken lässtf Und la<«t 




Ii''?? ^. 



Diq 



1 





(SimpUeios tat lUe klein« Anhöhehin.iufan den stamm der Linde ^edrütict, sein Schwert ist zerhauen, er 
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Sj 



•^T«»(l 



!VhkIau,if'hbin in To - dcsnot, if:h klap,mid das ist lilrterals Ster- ben, dassichhkr 



5i 



J I 



5 



5 
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Apollonia (in töchster Angn 



i 



pin/ti^' rit. 



Hilf ihm du! 



schiiiii>Hirli muss v»rr - di-r-benl Fähu 



lein, mein Fahn-Jein. 




— — ^ — r- 

j^p semprecrexc. 



(Verena zcrreisst in miEtchtiger Bewefrung iLrc Bande, ergreift die Fahne und dringt, die Soldaten, der Mohr 
und die Trosbbuben ihr »ach, auf die Leute dva Schlosshauptinanns einj diese flicken in wildem Schreck ■> 




0 



Der ScLlossliatiptmann, der zum Stoss gegen S lmpllcius 

Verena. y »• | ^ 

' ' J.i- 



Simplicius. 



Sim 



pli 



- ci[ 




ff. f*E< rt-E tL-E'EL_fcb 



Ve 



re 



na! 




. 1 . '' -^ 




auseeholt halt*», »-endet sich jäh um und sticht Verena nieder. Sic bricht lautlos zusammen. Apollonia eü' 
zu ihr uiul kniet, ihr HaujU in iliitii Schooss r.chtnfnd, t.«vben sie^ der Mohr reiset dab Fahnentuch \T>n derSUn- 
[jo und decitt es* über Verenas Leib Die Soldaten und Gaste scharen sich in stiller Bewegung um sie. Sim- 
plicius steht die ganze Zeit mit geschlosacr.en Augen, wie erstarrt, an den Stamm der Linde gelehnt ) 
^ - js sr^ . . . . . - 




i_--ljf .U-L 
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Vorenft (iIcklialbaiiMciiteadf Ap"ii''jnaja wh»erVenniii4eniBg ustamnd) 



lento 



Bist du dt-r Fri^ - dt-? 



dt-? Irh k^-nn dich nicht. Wie 




Wr r I r^t 

dein In . ce tidit. 



(Sir srhltmitt dir AiiKrn,dnnn ü'rrnrt nie «ir 
wieder, »leht dm SInipllPius, dfr nun zu Ihr 
tritt. Sie richtet sich an ihm Ung-Hm auf;) 



Früh-Ung8-hlm-mel dein An • ce tidit., 



I 



Sim-pli-ci, Mvnn dir der Frie-de lacht auf dein artn Fahnlein sei be - daebt. Es 

^ ^ 
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hielt dir TVeu-e in höchster Notb und stirtil ffir didi ei-nen m- li-gen 



y; vi 



1^ 



PVP 



rat 



(Si. sinkT huiK i?' / > i;< i. n. Nach dncr Weile bebt der Mobrnlt «iidMehUieer Wdb» 4m 

'^ohlat'-nlied zu sjnKen an. 




tPl'P ^ ^ ~M. ' * 
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nitl den AUK^u Simpliclus K<'^uchl; i-r «fnci<>t !«irh ab und ffibt drn Soldaten den Brfrhl rum Abn«. .* • 
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mit al- SU kl'- - - okmi Sin-ir»n: ., Sankt Pe - ter, thu i- 




h»-n doT Bahre srhrritet er d« in Th<ir zu.) 




(PerZiiK hal das Thor erreicht, die Vordrrn sind hinaus «fsrhrltf'-ii. 
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Vatrr und der Ifarrer getretm. Sir Bagm sich mit den A ue> fi Lebew-obl.) 
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